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20. Ostermarkt
auf dem Hans-Römer-Platz

Freitag & Samstag
27.03. & 28.03.2026

Sonntag 29.03.2026

von 13.00 – 18.00 Uhr

von 11.00 – 17.00 Uhr

Auch in diesem Jahr fi ndet zum 
Ostermarkt ein Flohmarkt statt.

Sonntag 29.03.2026
von 10.00 – 14.00 Uhr

Bewerbungen für unseren Flohmarkt müssen nicht mehr 
eingereicht werden. Einfach kommen und mitmachen! 

3 Meter = 10 Euro

Wir hoff en schon heute auf sonnige Tage und 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Spendenaufruf für unsere Toilettenanlage am Hans-Römer-Platz 

Wie Sie sicher wissen haben wir es endlich geschafft die Stadt Wiesbaden dazu zu bringen, am Hans-Römer-Platz eine neue, 
größere und funktionierende Toilette zu bauen. Das ist aufgrund der Haushaltslage aber nur möglich, wenn wir als Ortsteil 
80.000 Euro dazu geben. Einen Teil unseres Beitrags steuern Ortsbeirat, Ortsring, Verschönerungsverein und die Winzer 
bei. Darüber hinaus haben wir auch schon einige private Spenden und Sammlungen, zum Beispiel am Weinstand, erhalten. 
Gleichwohl haben wir das Ziel noch längst nicht erreicht (wir sind etwa bei der 
Hälfte) und bitten Sie herzlich, das Projekt zu unterstützen, jede noch so kleine 
Spende hilft dabei. Falls die Spenden wider Erwarten den Anteil übersteigen 
sollten, werden wir diesen Betrag für die Gestaltung der Fußgängerzone in der 
Hafenstraße verwenden.

Das Spendenkonto lautet: Ortsring Schierstein
IBAN: DE55 5109 0000 0035 4565 03
BIC: WIBADE5W
Verwendungszweck: Spende Toilette HRP

Sollten Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, schreiben Sie bitte Ihre 
komplette Anschrift mit auf die Überweisung Spendenkonto Ortsring. Ger-
ne können Sie auch Ihre Angaben direkt an die Kassiererin Frau Menges per 
Email an gisela.menges@gmx.de senden. Sie hat sich bereit erklärt, bereits ab 
100 EUR Spendenbescheinigungen auszustellen (unter 300 EUR genügt der 
Einzahlungsbeleg).

WeihnachtskrippenfestWeihnachtskrippenfestWeihnachtskrippenfest
Der Vorstand des Verschönerungsvereins e. V. lädt ein!
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28. November 202528. November 2025
19.00 19.00 UhrUhr

Der Nikolaus Der Nikolaus kommT!kommT!
06. Dezember 2025 06. Dezember 2025 

16.00 16.00 UhrUhr

Auch in diesem Jahr wird wieder unsere Weihnachtskrippe mit 
den lebensgroßen Figuren zum Advent unsere schwimmende 

Bühne schmücken. Also kommen Sie liebe Gäste und sehen Sie 
sich unsere wunderschöne Weihnachtskrippe an.

Keine weitere Anmeldung für eine kleine Überraschung mehr möglich!
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Wir über uns
D e r  Ve r s c h ö n e r u n g s ve r e i n  S c h i e r s te i n  e .V.  b e r i c h te t

Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner.

am 27. August 2025 fand unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung statt. 

Wie bereits im Schiersteiner Leben Ausgabe Herbst an-
gekündigt, haben den geschäftsführenden Vorstand Wer-
ner Laux, Ursula Lehmann-Klemens, Birgit Mank und Fred 
Stieglitz verlassen. Es wurde allen für die langjährige Treue 
verbunden mit einem großen Dankeschön für besonderes 
Engagement gedankt. Werner Laux wird dem Vorstand als 
Beisitzer erhalten bleiben und übernimmt in Zukunft die Pro-
jekte Ostermarkt und Hafenfest.

Auch möchten wir uns auf diesem Wege nochmals recht 
herzlich für die ehrenamtliche Vorstandsarbeit bei Frank Lie-
se, Tanja Schader und Diana Walz bedanken.

Der neue Vorstand setzt sich derzeit wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender Torsten Haibach
2. Vorsitzende(r) nicht besetzt
1. Geschäftsführer(in) nicht besetzt
2. Geschäftsführer(in) nicht besetzt
1. Kassiererin Gertraud Wagner
2. Kassierer Thomas Gommert
1. Schriftführer Marcel Stieglitz
2. Schriftführer Daniel Herz
Beisitzer: Robert Krusche (Redaktion Schiersteiner Leben), 
Werner Laux und Tobias Oechelhäuser und René Schinko 

Vorstellung des 1. Vorsitzender des Verschönerungs- 
verein Schierstein e.V.
Mein Name ist Torsten Haibach, ich bin 47 Jahre alt, gelern-
ter Betriebswirt und seit vielen Jahren in der Finanzdienst-

leistung tätig. Darüber hinaus bin ich Inhaber von Haicharter 
am schönen Schiersteiner Hafen – einem Ort, der wie kaum 
ein anderer für Lebensqualität und Gemeinschaft in Schier-
stein steht. Als neuer 1. Vorsitzender des Verschönerungs-
vereins Schierstein e.V. ist es mir ein besonderes Anliegen, 
den Verein auf ein zeitgemäßes und zukunftsorientiertes Le-
vel zu bringen. Mein Ziel ist es, Bewährtes zu bewahren und 
gleichzeitig frische Impulse zu setzen – damit der Verein auch 
in den kommenden Jahren aktiv, sichtbar und attraktiv bleibt.

Schwerpunkte meiner Amtszeit:
- �Digitalisierung des Vereinslebens: moderne Kommunikati-

onswege, digitale Verwaltung und bessere Vernetzung.
- �Gewinnung neuer Mitglieder: Schierstein lebt von Engage-

ment – deshalb möchte ich insbesondere junge Menschen 
für unseren Verein begeistern.

- �Schierstein noch schöner machen: durch Projekte, Ideen 
und Kooperationen, die das Ortsbild und das Gemein-
schaftsgefühl weiter stärken.

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit allen Mitgliedern, Un-
terstützern und Freunden des Vereins die Zukunft Schier-
steins aktiv zu gestalten – mit Herz, Verstand und einem kla-
ren Kurs nach vorn. Ein schönes Projekt unter dem Motto 
„Von Schierstein für Schierstein“.

Im Vorstand wurde die Idee der Anschaffung neuer Bänke 
für den Hans-Römer-Platz geboren und in der AG Fußgän-
gerzone vorgestellt. Nachdem ein Musterbankset Im Juni an-
gefordert und für gut befunden wurde, konnten im Juli dann 
die sieben ergänzenden Bank Sets bestellt werden. In einer 
gemeinsamen Aktion mit der IG Schiersteiner Wochenmarkt 
und Herrn Birck wurden die Bänke aufgebaut.

V E R S C H Ö N E R U N G S V E R E I N  S C H I E R S T E I N  E .V.

An der Eröffnung der Schiersteiner Kerb wurden die Bänke 
durch den Verschönerungsverein Schierstein e. V. offiziell 
und feierlich an den Ortsring Schierstein, mit der Bitte um 
Pflege und Instandhaltung, übergeben.

Jahresabschlussfeier 22.11.2025 – 19 Uhr
Nach einem ereignisreichen Jahr für den VVS, feiern wir 
in der Georg-Lang-Halle wieder unsere traditionelle und 
beliebte Jahresabschlussfeier, wozu wir alle Mitglieder/
innen, Freunde und Gäste herzlich einladen. Bitte kurze 
Anmeldung bis 10.11.2025 unter kontakt@vvschierstein.de 
oder direkt in unseren Briefkasten in der Karl-Lehr-Straße 6 
(Rathaus Schierstein). 

Weihnachtskrippenfest 28.11.2025 – 19 Uhr
Wir freuen uns, Sie bei unserem Krippenfest am Hafen an 
der Wasserbühne zu begrüßen. Alle sind herzlich eingeladen!

Nikolaus 6.12.2025 – 16 Uhr
Auch kommt in diesem Jahr wieder der Nikolaus an den 
Hafen. Anmeldeschluss ist am 15.11.2025 für Kinder bis zu 
6 Jahren unter nikolaus@vvschierstein.de. Die Plätze sind 
begrenzt.

Der gesamte Vorstand des Verschönerungsverein Schier-
stein e. V. wünscht allen Leserinnen und Lesern ein friedvol-
les und schönes Weihnachtsfest und ein glückliches neues 
Jahr 2026.

Ihr Torsten Haibach
1. Vorsitzender

Unser Herz schlägt für Schierstein – WIR suchen DICH!

Wir suchen für unser Redaktionsteam des Schiersteiner Lebens ab Anfang 2026 eine  
ehrenamtliche Unterstützung als Ansprechpartnerin für den Bereich Anzeigenbetreuung  
und -werbung. Zeitaufwand im Quartal ca. 8 – 10 Stunden. Wer Interesse hat und uns unter-
stützen möchte, meldet euch gerne – Wir freuen uns auf Dich.

Kontakt: Verschönerungsverein Schierstein e. V.
vorstand@vvschierstein.de
oder per Email an: kontakt@vvschierstein.de 
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Hafenschule Interim – Ausführungsvorlage sowie 
Sachstand Schiersteiner Schulen  

Die Hafenschule wird dauerhaft dreizügig. Die Gebäudestruktur 
und die Größe der Schule können eine dauerhafte Dreizügigkeit 
und trotz Dependance Fritz-Brüderlein-Haus den ab dem Schul-
jahr 2026 / 2027 geltenden Rechtsanspruch auf Ganztag nicht 
mehr abfangen. Im Vorfeld einer Sanierung und eines Umbaus 
der Bestandsschule muss daher eine Auslagerung für die Bau-
zeit erfolgen. Diese Auslagerung muss den gesteigerten Bedarf 
abfangen und bereits im August 2026 zur Verfügung stehen.

Die Planung der Hafenschule läuft parallel. Die Interimsanlage ist 
vom Planungsaufwand als nicht so aufwendig wie der Neubau 
anzusehen und dementsprechend bereits weiter fortgeschritten. 
Zum Schuljahr 2026/2027 startet der Ganztagsanspruch. Der 
Ganztagsanspruch regelt einen Anspruch auf Betreuung für ma-
ximal 8 Stunden an 5 Wochentagen und in den Ferien. Die Nut-
zung des Ganztagesangebotes ist für die Eltern freiwillig. Dies 
bedeutet für unsere Grundschulen jedoch, dass für 90 % der 
Schüler und Schülerinnen eine mögliche Ganztagsbetreuung si-
chergestellt werden muss. Zur Erfüllung des Rechtsanspruchs 
plant die Hafenschule den Einstieg in den Pakt für den Ganz-
tag zum Schuljahr 26/27. Damit erhalten alle Kinder der Schule 
die Möglichkeit auf einen Betreuungsplatz. Schon jetzt werden 
aufgrund der wachsenden Zügigkeit Schülerinnen und Schüler 
an zwei Standorten untergebracht. Fehlende Klassenräume und 
Ausstattung sowie der schlechte Gebäudezustand machen die 
Baumaßnahme unbedingt notwendig. Die Auslagerung in eine 
Containeranlage ist in Hinblick auf den Rechtsanspruch alter-
nativlos sowie die Nutzbarkeit ab 01.08.2026 sicher zu stellen.

Dem Bau der notwendigen Interimsschule als Containeranlage 
auf dem Grundstück Saarbrücker-Allee 44 zum Schuljahr 2026 / 
2027 wird zugestimmt. Die Zustimmung erfolgt unabhängig zur 
Beschlussfassung über den Neubau und eine Erweiterung der 
Hafenschule.

Der Ortsbeirat hatte das zuständige Dezernat zur Sitzung am 
01.10.2025 eingeladen, um über den Sachstand zu den Bau-
vorhaben der Hafenschule und der Erich-Kästner-Schule zu 
informieren. Die Sitzung fand in den Räumlichkeiten der Ev. Auf-
erstehungsgemeinde Wiesbaden-Schierstein statt. Aus organi-
satorischen Gründen war eine Teilnahme jedoch nicht möglich, 
stattdessen lag ein schriftlicher Bericht zum aktuellen Sachstand 
vor.

Dem Ortsbeirat reicht diese Rückmeldung nicht aus, da wei-
terhin offene Fragen bestehen – insbesondere im Hinblick auf 
die Hafenschule und die Aussagen zu einem möglichen „Plan 
B“, falls der Interimsstandort aufgrund von Verzögerungen nicht 
rechtzeitig zum Schuljahr 2026/27 fertiggestellt werden sollte.

Der Ortsbeirat wird daher das zuständige Dezernat/Schulamt 
für die nächste Sitzung (05.11.2025) erneut einladen. Es ist dem 
Ortsbeirat wichtig, dass eine fachlich zuständige Person anwe-
send ist, die die offenen Fragen beantworten kann.

Perspektiven für Schul- und Vereinssport in Schier-
stein

Durch die Absage des seit Jahren geplanten Neubaus der Erich 
Kästner-Schule an ihrem jetzigen Standort und den nun geplan-
ten Umzug der EKS in das Rheingau-Palais an der Söhnlein- 
straße haben sich auch die voraussichtlichen Fertigstellungsda-
ten der dringend notwendigen neuen Räumlichkeiten verändert.

Das betrifft vor allem auch die Planungen für eine neue Sporthal-
le auf dem alten EKS-Gelände. Statt wie zuvor geplant im Jahr 
2030 soll dort erst im Jahr 2033 eine neue Sporthalle entstehen, 
denn der Neubau der Halle kann erst nach dem Umzug der EKS 
ins Rheingau-Palais beginnen. Dieser ist laut Informationen des 
Schuldezernenten in der Ortsbeiratssitzung am 24. März 2025 
für Mitte 2030 geplant.

Die bereits jetzt marode alte Turnhalle der EKS, in der immer wie-
der die Heizung im Winter ausfällt und deren Duschräume nicht 
nutzbar sind, wird also länger genutzt werden, als zuvor geplant.

Gleichzeitig werden sich voraussichtlich bereits ab Sommer 
2026 die Kapazitäten für Schul- und Vereinssport in Schierstein 
verringern. Grund ist die dann beginnende ebenfalls dringliche 
Sanierung, Erweiterung und der Teilneubau der Hafenschule. 
Dieser bringt auch den Wegfall der Turnhalle an der Hafenschule 
mit sich, da perspektivisch eine neue Sporthalle auf dem alten 
Grundstück der EKS gemeinsam von Erich Kästner- und Hafen-
schule genutzt werden soll.

Die Hallenkapazitäten an den beiden Standorten EKS und Ha-
fenschule werden sich also voraussichtlich ab Mitte 2026 auf 
die EKS beschränken. Ab Mitte 2030 wird dann für ca. 3 Jahre 
keine Halle mehr an diesen Standorten für Schul- und/oder Ver-
einssport zur Verfügung stehen.

Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner,

auch im „Weihnachts-Leben“ möchte ich Sie wie gewohnt über die wichtigsten Ergebnisse der letzten Ortsbeiratssitzungen am 
27.08.2025 und 01.10.2025 informieren. Leider kann ich hier nicht alle behandelten Themen ausführlich darstellen und beschrän-
ke mich auf wenige Punkte, insbesondere auf die Situation der Hafenschule und der Sporthallen in Schierstein. Sie können aber 
sämtliche Tagesordnungspunkte im Internet, Politisches Informationssystem Wiesbaden (PIWi) nachlesen. Oder Sie fragen einfach 
bei mir oder einem anderen Ortsbeiratsmitglied nach.

Aus dem Schiersteiner Ortsbeirat

Die Bedeutung des Schulsports und auch des Vereinssports 
für die körperliche und seelische Gesundheit, sowie die soziale 
Einbindung besonders für Kinder und Jugendliche dürfte inzwi-
schen allseits bekannt und anerkannt sein. Mit dem (jahrelangen) 
Wegfall dieser schulischen und Vereins-Angebote wird nicht nur 
„irgendein Schulfach“ vorübergehend reduziert oder eins von 
vielen Freizeitangeboten beschnitten, sondern es werden die 
Möglichkeiten für eine gute und integrative Entwicklung der Kin-
der und Jugendlichen hier in Schierstein eingeschränkt.

100. Jahrestag der Eingemeindung Schierstein 

Zum 100. Jahrestag der Eingemeindung von Schierstein, 
Biebrich und Sonnenberg im Jahr 2026 hatte sich der Ortsbei-
rat Schierstein gegen eine Feier in Schierstein ausgesprochen. 
Geplant ist eine zentrale Feier im Rathaus mit einer einwöchigen 
Ausstellung im Foyer. Diese Ausstellung soll zeigen, wie es da-
mals war, welche Gründe zur Eingemeindung führten und wie 
sich die Stadtteile bis heute entwickelt haben. In Zusammenar-
beit mit dem Schiersteiner Heimatmuseum wird überlegt, welche 
Exponate für die Ausstellung zur Verfügung gestellt werden kön-
nen. In Schierstein selbst wird es keine zusätzliche Feier geben. 
Allerdings gibt es Überlegungen, ob der neu gewählte Ortsbeirat 
eventuell eine eigene Ausstellung organisiert.

Toilette auf dem Hans-Römer-Platz

In den vergangenen zehn Jahren hat der Ortsbeirat mehrfach 
Anträge gestellt, um eine neue öffentliche Toilette auf dem Hans-
Römer-Platz zu errichten. Zuletzt wurde hierzu Kontakt mit De-
zernent Herrn Kowol aufgenommen, der die Angelegenheit an 
Herrn Fran Sand von der ELW-Abteilung „Sauberes Wiesbaden“ 
weitergeleitet hat. Im Oktober 2025 werden die Ergebnisse der 
Ausschreibung erwartet, woraufhin der Auftrag unmittelbar ver-
geben werden soll. Die Fertigstellung der Toilette ist bis zum 1. 
April 2026 vorgesehen.

Gestaltung Hans-Römer-Platz

Wir bitten den Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden, die 
farbliche Markierung des asphaltierten, ehemaligen Radwegs 
auf dem Hans-Römer-Platz gemäß einem vorliegenden Konzept 
umzusetzen. Dabei soll der ehemalige Radweg als stilisierter 
Fluss mit Baumstämmen dargestellt werden. Es ist sicherzu-
stellen, dass die verwendeten Materialien den Anforderungen 
an Markierungen im öffentlichen Verkehrsraum, insbesondere 
hinsichtlich Abriebfestigkeit und Rutschhemmung, entsprechen. 
Die Umsetzung soll in enger Abstimmung mit dem Tiefbauamt 
(Eigentümer der Fläche) erfolgen. Die Kosten sowie die Umset-
zung der Maßnahme würden der Schiersteiner Ortsbeirat, der 
Verschönerungsverein Schierstein, die IG Wochenmarkt sowie 
der Ortsring Schierstein übernehmen.

Nachfolgende Punkte/Anträge als Überschriften:

• �Haushaltsplan 2026 Vorbericht und Kämmererentwurf
• Begrünung des neuen Radwegs am Hafenweg [SPD]
• �Beschilderung Radweg Hafenweg [AG Bau, Verkehr und  

Infrastruktur]
• Standort Orange Bank
• �Umsetzung der Vorgaben aus dem Bebauungsplan Osthafen – 

Schwerpunkt Hochwasserschutz [Zukunft Schierstein]
• Tödlicher Verkehrsunfall in der Rheingaustraße

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche Adventzeit, 
ein Frohes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes und erfolg-
reiches Jahr 2026.

Ihr Ortsvorsteher

Urban Egert

O R T S B E I R AT
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Das schwimmende Schulbootshaus
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Treffpunkt Bibliothek Bibel- und Glaubensge-
sprächskreis
Wenn es Himmel wird – weitere Hoffnungstexte aus dem 
Johannesevangelium. Die Serie mit Hoffnungstexten aus 
dem Johannesevangelium geht auch zum Jahreswechsel 
weiter. Sie sind herzlich eingeladen, zu unseren Bibelaben-
den einzukehren und aufzutanken im Gespräch und im Aus-
tausch über Gottes Wort.

Die nächsten Termine sind:
Mittwoch, 03. Dezember, 19.30 Uhr: 
„Beweglich werden“ – Johannes 5, 1 – 18, 
Mittwoch, 07. Januar, 19.30 Uhr (nach der Andacht zu Hl. 
Drei Könige): „Satt werden“ – Johannes 6, 1 – 15, 
Mittwoch, 04. Februar, 19.30 Uhr: 
„Bewahrt werden“, Johannes 6, 16 – 20.

Machen Sie mit. Es lohnt sich, auch wenn sie die anderen 
Abende der Reihe vielleicht versäumt haben sollten. Jeder 
Text und jeder Abend steht für sich und vermittelt ihre Hoff-
nung. 

Roland Falk, Pfr. 

Mittlere Generation in der Auferstehungsgemeinde
Zu alt für die Jugendgruppe, zu jung für den Seniorenkreis? 
Wer sich bisher noch nicht in einer Gruppe gefunden hat, 
ist sicher gut bei den kulturellen, musischen und geselligen 
Angeboten aufgehoben. Am 12.12.2025, am 16.01.2026, 
am 13.02.2026 und am 27.02.2026 findet jeweils am 
Freitag in der Auferstehungsgemeinde um 19 Uhr unser 
Spieleabend statt. Am 19.12.2025 (Freitag) besuchen wir 
den Weihnachtsmarkt in Wiesbaden mit anschließendem 
Essen, Abfahrt Hermann-Löns-Str. 15:26 Uhr mit Linie 23. 
Am 08.01.2026 (Donnerstag) besuchen wir im Hessischen 
Landesmuseum Feininger, Münter Modersohn-Becker… 
Oder wie Kunst ins Museum kommt, 9€/12€ mit Linie 23 
von der Haltestelle Hermann-Löns-Str. um 15.06 Uhr  Am 
23.01.2026 (Freitag) besuchen wir im Pariser Hoftheater 
Bernd Gieseking//Ab dafür! Der satirische Jahresrückblick 
Eine rasante Achterbahnfahrt durch die letzten 12 Mona-
te, Satire und Komik, 19€/24€, Anmeldung bei Donath bis 
15.12.2025, Fahrt mit Bus um 18.06 Uhr. Am 21.02.2026 
(Samstag) erleben wir in den Kammerspielen, Lehrstr., Was 
war und was wird Ein Paar. Eine Beziehung. Ein witziges 
und aberwitziges Stück Gegenwartsliteratur des meistge-
spielten deutschsprachigem Dramatiker-Duos Lutz Hübner 
und Sarah Nemitz, Anmeldung bis 10.01.2026 bei Donath, 
Fahrt mit Bus 23 um 18:21 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!

Heide Donath

Advent und Weihnachten in der Auferstehungs-
gemeinde
Das Kalenderjahr 2025 geht zu Ende, das 
neue Kirchenjahr beginnt und das Jahr 
2026 steht vor der Tür. Die Adventszeit 
und das Weihnachtsfest stehen bevor, für 

viele aus unserer Gemeinde das gefühlte Hochfest und der 
Abschluss eines vielfältigen und turbulenten Jahres. In der 
Auferstehungsgemeinde möchten wir uns mit Ihnen zusam-
men auf die Geburt Jesu vorbereiten und feiern, dass Gott 
durch Jesus ein Teil dieser Welt geworden ist und bis heute 
in unser Leben eintritt. So laden wir ein: 
Freitag, 28. November Gemeindefest und Gottesdienst 
zum bevorstehenden 1. Advent – 14 Uhr Familiengottes-
dienst zum Gemeindefest (Pfr. Falk und Team), danach star-
tet ein bunter Nachmittag.
Sonntag, 07. Dezember – 2. Advent – 10 Uhr Gottesdienst 
der Kreuzfahrer.
Samstag, 13. Dezember, 14 Uhr: Kinder- und Jugend-Kir-
che zum Advent (Ki-Ju-Ki-Team und Pfarrerin Dr. Leon-
hardt-Balzer und Pfarrer Falk) „Bald ist Weihnachten“. Wir 
feiern zusammen mit den Kindern aus der Dreikönigsge-
meinde bei uns in Auferstehung.
Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent – 17 Uhr „Auftanken“ 
– Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfarrer Falk und das Auf-
tanken–Team) 
Eingeladen zum Fest des Glaubens
Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Gospel- und Kirchenchor mit Pfr. Falk
Mittwoch, 24. Dezember, Heiliger Abend 14.30 Uhr: 
Jesu Geburtstagsparty – mit Pfarrer Falk, die Andacht am 
Heiligen Abend für die Kleinsten, die mit ihren Familien ein-
geladen sind, sich auf Weihnachten einzustimmen und die 
Geschichte von der Geburt Jesu kennenzulernen. 17 Uhr: 
Christvesper mit Krippenspiel, Pfarrer Falk und Team, be-
sinnlich und feierlich feiern wir mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen die Geburt Jesu und wollen die befrei-
ende Weihnachtsbotschaft für uns neu entdecken. 22 Uhr: 
Christmette für den ganzen Kooperationsraum, gestaltet 
von Pfarrer Falk, in der Dreikönigsgemeinde auf dem Freu-
denberg, festliche Besinnung zur Heiligen Nacht mit Kerzen-
schein, Musik und Mut machenden Worten für unser Leben.
Donnerstag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag 10 Uhr, 
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl für den Koopera-
tionsraum mit Pfarrerin Dr. Leonhardt-Balzer in Frauenstein
Freitag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag 10 Uhr, Weih-
nachtsgottesdienst mit Abendmahl, zusammen mit der 
Christophorusgemeinde, in diesem Jahr in der Christopho-
ruskirche mit Pfarrer Dr. Mohn und Pfarrer Falk
Mittwoch, 31. Dezember – Altjahrsabend – 18 Uhr Got-
tesdienst zum Jahresschluss mit Abendmahl (Pfr. Falk)
Donnerstag, 01. Januar 2026 – Neujahr 17 Uhr Öku-
menischer Neujahrsgottesdienst mit Möglichkeit der per-
sönlichen Segnung zum neuen Jahr; in der katholischen 
Pfarrkirche St. Peter und Paul, am Bahnhof Schierstein. 
Im Anschluss gibt es Gebäck und Glühwein/Saft auf dem 
Kirchplatz (Pfr. Schmitt, Pfr. Dr. Mohn und Pfr. Falk).

Ein vielfältiges Programm erwartet Sie in einer der wichtigs-
ten Festzeiten der Kirche und unserer Gesellschaft. Es ist 
schön, wenn Sie mitmachen. Das Team der Auferstehungs-
gemeinde freut sich auf Sie.
                               
Roland Falk, Pfr.
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 S C H I E R S T E I N E R  K A N T O R E I        

Neuigkeiten aus der Schiersteiner Kantorei

Zu unseren stimmungsvollen, vorweihnachtlichen Konzerten bei 
echtem Kerzenschein in der Christophoruskirche laden wir sehr 
herzlich ein. Es ist auch für uns immer ein schöner Jahresab-
schluss und ein Genuss, die drei Konzerte zu singen. Es gibt 
Lieder, Motetten und Weihnachtsstücke aus fünf Jahrhunderten, 
Bekanntes und weniger Bekanntes und immer auch zwei Or-
gelwerke, die das Konzert abrunden. Es ist eine prima Gelegen-
heit, sich eine kleine Pause vom Weihnachtstrubel zu gönnen. 
Für gewöhnlich sind die Konzerte bereits recht früh gut verkauft. 
Sichern Sie sich also schnell noch ein paar Karten.
Wer schon etwas weiter vorausblicken möchte, dem sei unser 
erstes Konzert 2026 empfohlen. Wir singen diesmal ein Passi-
onsstück von Antonio Salieri: LA PASSIONE DI NOSTRO SIG-
NORE GESÙ CRISTO. Salieri scheint immer noch im Schatten 
Mozarts zu stehen (sicherlich auch wegen des Amadeus-Films), 
wenngleich seine Werke immer häufiger zu hören sind. Dies gilt 
im Besonderen auch für La Passione. Sehr zu Recht, wie man 
sagen muss! Schon der berühmte Textdichter Metastasio war 
begeistert. Er hielt die Komposition für „die ausdrucksvollste von 
allen“. Salieris Werk spart nicht an Dramatik, vokaler Brillanz und 
Koloraturen, mit einer spürbaren Nähe zur Opera seria. Auch bei 
Zeitgenossen war das Oratorium ausgesprochen beliebt. Es er-
zählt die Passionsgeschichte aus der Sicht von vier handelnden 
Personen: Maddalena, Giovanni, Pietro und Giuseppe d’Arima-
tea – ein ganz persönlicher Blick auf das Geschehen.
Herzliche Einladung auch zum Orgelimprovisations-Wunsch-
konzert. Kommen Sie vorbei und wünschen Sie, was das Zeug 
hält. Es gibt keine Grenzen: neben Kirchenliedern und Texten 
aus dem Gesangbuch hatten wir auch schon Queen und ABBA, 
Heino, Michael Jackson, Adele, Fluch der Karibik, die Simpsons, 
Jazz und sogar (Heavy) Metal. Ich mache alles möglich und 
bisher musste ich nie „nein“ sagen; alles kam dran. Der Eintritt 
ist frei, jeder darf kommen und ganz ausdrücklich: Auch Kinder 
dürfen sich etwas wünschen! 

Wir wünschen Ihnen alles Gute – und uns allen ein möglichst 
entspanntes, gesundes Jahr 2026!

Die nächsten Konzerte der SK
Sa 13.12., 17+19 Uhr & So 14.12., 17 Uhr, 
Christophoruskirche
Weihnachtsmusik bei Kerzenschein
Samstag, 7.3.2025, 19.30 Uhr, Marktkirche
Antonio Salieri: La Passione

MotettenVespern – Eintritt frei!
Sonntag, 23. November, 17 Uhr, Auftakt & Werkstattkonzert
Werke von Schütz, Bach, Gallus, Kodaly
 (Christophoruskirche)
Sonntag, 8. Februar, 16.30 Uhr, 1. MotettenVesper
GERECHTIGKEIT – Werke von Mendelssohn, Gallus,
Bruckner, Stanford und Bach (Marktkirche)

Vespermusiken (Christophoruskirche) – Eintritt frei!
Samstag, 27. Dezember, 17 Uhr
Orgel-Impro-Wunschkonzert – Clemens Bosselmann
Samstag, 25. Januar, 17 Uhr
Cello-Loop – Stephan Schrader
Samstag, 28. Februar, 17 Uhr
Sound the trumpet – Lêoht Ensemble

Kontakt und Infos 
Propsteikantor Clemens Bosselmann
clemens.bosselmann@web.de 
info@schiersteiner-kantorei.de
0611 – 23858381

www.schiersteiner-kantorei.de 
(Alle Veranstaltungen, Kartenvorverkauf, Newsletter etc.)

https://www.facebook.com/SchiersteinerKantorei 
(Konzertfotos, Neuigkeiten und mehr)

Abonnieren Sie auch unseren Youtube-Kanal!
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K AT H O L I S C H E  G E M E I N D E  S T.  P E T E R  U N D  PAU L

Ein Jahr Katholische Region Wiesbaden | Rheingau | 
Taunus

Kennen Sie schon die Katholische Region Wiesbaden | 
Rheingau | Taunus? Die Landeshauptstadt Wiesbaden, der 
Rheingau und der Untertaunus bilden seit 2024 eine starke und 
lebendige Katholische Region. Rund 90 000 Gläubige in sie-
ben Pfarreien und etwa 31 000 Katholikinnen und Katholiken 
anderer Muttersprachen gestalten gemeinsam das kirchliche 
Leben zwischen Rhein und Untertaunus und bilden ein starkes 
Netzwerk. Sichtbar wurde dies unter anderem beim ökumeni-
schen OMG-Jugendfestival in Taunusstein, bei der Nacht der 
Kirchen in Wiesbaden und beim Regionentag mit Bischof Dr. 
Georg Bätzing in Idstein. Die Region zeigt viele Gesichter: Im 
politischen und kulturellen Zentrum, der Landeshauptstadt, tref-
fen verschiedene Sprachen und Glaubensrichtungen aufeinan-
der. Der Rheingau lockt mit Weinbergen, Pilgerwegen und alten 
Wallfahrtsorten, während der Untertaunus mit stillen Tälern, Ku-
rorten und Heilbädern Ruhe und Tradition bewahrt. 
Geleitet wird diese aktive 
Gemeinschaft von einer 
Doppelspitze: Christina 
Kunkel und Jürgen Otto 
setzen sich gemeinsam 
für die Anliegen der ka-
tholischen Kirche und ihrer 
Mitglieder in der Region 
ein. In enger Zusammen-
arbeit mit dem Regional-
synodalrat, einem Gremi-
um aus gewählten Vertreterinnen und Vertretern der Pfarreien, 
muttersprachlichen Gemeinden und Einrichtungen, vertreten sie 
die Kirche nach innen und außen. Inhaltlich gestaltet der Regio-
nalsynodalrat gemeinsam mit der Regionalleitung die Schwer-
punktthemen der Region: Quelle für alle – Glaube, Kultur, Natur.
Die Regionalleitung vernetzt, fördert und unterstützt die Ge-
meinden und bringt deren Perspektiven in die Leitungsarbeit 
des Bistums ein. Neben der kirchlichen Leitung engagieren sich 
Frau Kunkel und Herr Otto in gesellschaftlichen und sozialen 
Themen. Schwerpunkte sind unter anderem der interreligiöse 
Dialog, der Schutz der Schöpfung, der Einsatz für Demokra-
tie, die Stärkung der Jugendarbeit und des Ehrenamts sowie 
die Kooperation mit ökumenischen, politischen und zivilgesell-
schaftlichen Partnern. Durch diese Vernetzung entstehen neue 
Impulse für das kirchliche und gesellschaftliche Leben. Sie sind 
herzlich eingeladen, mitzubauen an der Region Wiesbaden | 
Rheingau | Untertaunus und so Teil eines Ortes der Begegnung, 
des Glaubens und des Miteinanders zu werden! Wir freuen uns 
auf Sie!

KONTAKT

Katholisches Regionalbüro Wiesbaden | Rheingau | Taunus
Roncallihaus
Friedrichstraße 26 - 28 • 65185 Wiesbaden • Tel. 0611 174 126 
region.wrt@bistumlimburg.de • wrt.bistumlimburg.de

Stadt | Land | Fluss – alles, was man wissen muss!

Mit unserem Newsletter Stadt | Land | Fluss gibt´s spannende 
Updates, Tipps und Neuigkeiten direkt ins eigene Postfach. Ak-
tuelle Infos aus der Region, Veranstaltungen, geistliche Impulse – 
die Bandbreite ist so vielfältig wie die Region selbst. Bleiben Sie 
über den Newsletter mit uns in Kontakt! Einfach abonnieren un-
ter wrt.bistumlimburg.de
Wir sind auch auf Instagram und Facebook unter dem Stichwort 
„Katholische Region“ zu finden!

Hintergrund: Wer gehört zur Region?

Da sind zunächst einmal die sieben Pfarreien der Region:
St. Bonifatius Wiesbaden, St. Birgid Wiesbaden, St. Peter und 
Paul Wiesbaden, St. Peter und Paul Rheingau, Heilig Kreuz 
Rheingau, St. Martin Idsteiner Land, Heilige Familie Untertaunus. 
Dazu kommen fünf lebendige Gemeinden von Katholikinnen 
und Katholiken anderer Muttersprache sowie die Jugendkirche 
KANA und die Katholische Familienbildung als wichtige regio-
nale Einrichtungen. Auch die Katholische Erwachsenenbildung, 
das Religionspädagogische Amt und die schwerpunktbezoge-
ne Seelsorge wie die Krankenhaus- oder Polizeiseelsorge tra-
gen zur Vielfalt und Vernetzung bei.

Gottesdienste in St. Peter und Paul 

Gottesdienste an Weihnachten und Jahreswechsel 
Mi, 24.12. 10.30 Uhr  Gottesdienst im Jan-Niemöller-Haus
                 17.00 Uhr  Familien-Christmette
Do 25.12.  09:30 Uhr Festgottesdienst am 
		         1. Weihnachtstag
Fr 26.12.    09:30 Uhr Festgottesdienst 
		         am 2. Weihnachtstag
Mi 31.12.    07.00 Uhr Silvester – Eucharistiefeier zum    	
		         Jahresschluss
Do 01.01.   07:00 Uhr Neujahr – Welttag des Friedens, 
Ökumenischer Neujahrsgottesdienst

Die Sternsingeraktion findet Anfang nächsten Jahres am Sams-
tag, 10. Januar statt. Am 10. Januar um 10.30 Uhr besuchen 
die Sternsinger das Jan-Niemöller-Haus, am 11.01. sind sie im 
Gottesdienst um 09.30 Uhr dabei. Weitere Termine standen bis-
lang noch nicht fest.

Besondere Gottesdienste 2026
Die Ökumenischen Gottesdienste im Jan-Niemöller-Haus 
standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.
Di 20.01. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an 
die Verstorbenen des Monats Januar
Di 17.02.  09.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an 
die Verstorbenen des Monats Februar

Ute Trimpert
Gemeindereferentin

Ein starkes Netzwerk – innerhalb und außerhalb der Kirche

25. Dezember, 10.00 Uhr, 1. Weihnachtsfeiertag
Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls
 
26. Dezember, 10.00 Uhr, 2. Weihnachtsfeiertag
Abendmahlsgottesdienst zusammen mit der Auferste-
hungsgemeinde
(Pfr. Falk, Pfr. Dr. Mohn u.a.)
 
31. Dezember, 18.00 Uhr, Altjahresabend/Silvester
Gottesdienst zum Jahresabschluss mit Feier des Heiligen 
Abendmahls
 
Neujahrstag, 1. Januar  2025, 17.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum Neujahrstag, Kirche St. 
Peter und Paul, anschl. Glühweinumtrunk
 
Sonntag, 5. Januar, 10.00 Uhr, 2. Sonntag nach Weih-
nachten
Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls und Be-
such der Sternsinger
 
Sonntag, 9. März, 10.00 Uhr, 1. Passionssonntag Invokavit
Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls
 
 Pfarrer Mohn
 

E VA N G E L I S C H E  C H R I S T O P H O R U S G E M E I N D E

Ein fröhliches Gemeindefest bei bestem Wetter konnten wir, 
Gott sei‘ s gedankt, in diesem Sommer wieder feiern. KiTa, 
Konfis, Kantor und viele andere mehr machten das Fest bunt 
und alle Generationen kamen zusammen im „Heimathafen“ 
Christophorusgemeinde. Wo passiert das sonst noch?

Ganz ähnlich wars an Erntedank in der Kirche, wo wir ge-
meinsam für das Wunder des Lebens und das Geschenk 
der Ernte (Nahrung und Versorgung) dankten. „Alle guten 
Gaben, alles was wir haben, kommt, o Gott, von dir, wir dan-
ken dir dafür!“ Sprechen Sie es vor dem Essen, es macht 
das Leben froh und reich!

Die Gottesdienste
 
Sonntag, 30. November, 10.00 Uhr, 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 
mit „Schiersteiner Kantorei“. Anschließend Zusammensein 
bei Punsch und Glühwein im Kirchgarten
 
Heiliger Abend, 24. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst im Jan-Niemöller-Haus am Hafen
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Schiersteiner Krippenspiel
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit Schiersteiner Krippenspiel
23.00 Uhr Feier der Christnacht (mit Schiersteiner Kantorei)

Doppelspitze: Christina Kunkel und 
Jürgen Otto leiten gemeinsam die 
Katholische Region



Geruchsbelästigung gar zu groß wurde gab es das Kom-
mando: „Wer kommt am weitesten an der „Knochenhütte“ 
vorbei ohne Luft zu holen?!“ Die Wettfahrten waren immer 
eine Herausforderung. Für den Spaß gab es aber für den 
Gewinner keinen Preis.

Auch führte die starke Geruchsbelästigung zu großen Dis-
kussionen mit dem Werk, der Stadtverwaltung, Presse und 
der Öffentlichkeit über die Möglichkeiten der Geruchsein-
schränkung. 1971 war in der Wiesbadener Tagespresse von 
Kurier und Tagblatt zu lesen: „Geruchsbelästigung muß auf-
hören“ und „Die Bürger haben jetzt die Nase voll“.

Die wenig umweltfreundliche Knochenleimherstellung wäre 
nur mit aufwendigen und teuren Emissionsschutzanlagen 
weiter durchführbar gewesen. Deshalb wurde 1972 die Pro-
duktion von Knochenleim eingestellt und man beschränkte 
sich nun auf die Herstellung von Futtermitteln sowie Misch- 
und Spezialleimen. 

1992 wurde auch diese Produktion in Schierstein eingestellt 
und die Firma geschlossen. Der Abriss der Fabrikgebäude 
erfolgte Mitte der 1990er Jahren und die Sprengung des 
Schornsteins erst am 03.05.2003. Damit war die „Knochen-
hütte“ nun endgültig Geschichte.

Der Vorstand des Schiersteiner Heimatmuseums wünscht 
ein friedvolles Weihnachtsfest und alles Gute zum Neuen 
Jahr.

Irmgard Hassenbach (Text und Bilder)
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Am 14.04.1890 erteilt der Kreisausschuss des Landkreises 
Wiesbaden dem Chemiker Hermann Otto die Genehmigung 
zur Errichtung einer „Knochenkocherei“ unter dem Namen 
„Chemische Fabrik Schierstein Otto & Co“. Um 1900 begann 
die Leimproduktion. 1908 pachtete die Leimfabrik Scheide-
mandel das Werk und erwarb es 1915. 1927/28 wurde eine 
Anlage zur Herstellung des patentierten „Perlenleims“ er-
richtet.1937 übernahmen die Scheidemandel-Motard-Wer-
ke AG diese Aufgaben und stellten u.a.: Qualitätsleime für 
Textil-, Schmirgel-, Möbel-, Papier-, Farben-, Lederindustrie 
und Buchbindergewerbe und viele andere Verwendungen. 
Ebenso Knochen- und Extraktionsfette für Stearin-, Glyze-
rin-, Seifen- und Kerzenfabrikation, Knochen- und Hornmehl 
als Phosphor-, Kalk- und Stickstoffdünger her. Die Firma 
wurde 1979 von den Deutschen Gelatine-Fabriken Stoess 
und Co GmbH übernommen.

Die Knochen wurden per Eisenbahn in Waggons am Schier-
steiner Bahnhof angeliefert. Dort gab es auf der nördlichen 
Seite eine Verladeeinrichtung. Hier wurden die Knochen aus 
den Waggons auf offene Lastwagen verladen und zum Werk 
in der Biebricher Straße (heute Rheingaustraße) transpor-
tiert. Häufig konnte man den Weg der Lastwagen durch die 
heruntergefallenen Knochen verfolgen. Die Spatzen wurden 
fett dabei. Anfangs gab es auch Transporte mit Pferdefuhr-
werken vom Schlachthof Wiesbaden zur Produktionsstätte.
Anfang der 1960er Jahre wurde eine Gleisverbindung vom 
Bahnhof zur „Knochenhütte“ gebaut. Diese Transportzüge 
querten die Rheingaustraße zwischen dem heutigen Pen-
ny-Markt und der Autovermietung AVIS. Auf dieser Stra-
ßenseite ist die Gleisanlage heute noch zu ahnen. Ein Hin-
weisschild für die Bahnanlage ist hier noch zu entdecken. 
Der Transportweg der Waggons führte auf der gegenüber-
liegenden Seite zwischen der Villa Thiele (heute Immobili-
en Rückert) und der Firma A.+ E. Fischer Chemie in einem 
Bogen zum Hafen und weiter zur „Knochenhütte“. Zwischen 
1964 bis 1966 wurde dort eine Verladestation gebaut und 
von 1967 bis 1970 entstand eine Tank- und Verladestation 
für Knochenfett.

Die Sortierung der Knochen musste in früheren Zeiten ma-
nuell erfolgen. Zu dieser Zeit gab es noch keine technischen 
Sortiermöglichkeiten. Für die verschiedenen Verarbeitungen 
waren jeweils eine bestimmte Art von Knochen erforderlich. 
U.a. war hierfür „Das Josefinchen“, eine ca. 150 cm gro-
ße Frau (sie frühstückte und rauchte Zigarren während des 
Sortierens) eine echte Fachkraft. Sie kam am Anfang zu Fuß 
von Kiedrich und nach getaner Arbeit trat sie den Rückweg 
wieder zu Fuß an. Als sie etwas älter wurde nahm sie erst 
das Fahrrad und dann doch lieber den Bus. Bis Mitte 1960 
war sie „Die Sortiererin“ der Knochen.

Verbunden ist die „Knochenhütte“, für meine Schulka-
meraden und mich mit Fahrrad-Wettfahrten bei der Fahrt 
von Schierstein zur Schule nach Biebrich. Immer wenn die 

Schiersteins „berühmtester Duft“ – die Knochenhütte – am Osthafen Carneval Verein Schierstein sagt Danke und blickt nach vorne!

Der Carneval Verein Schierstein möchte sich ganz herzlich 
bei allen bedanken, die uns an der diesjährigen Schierstei-
ner Kerb besucht und unterstützt haben. Es war wieder eine 
wunderschöne Kerb mit toller Stimmung, bestem Wetter, 
vielen bekannten Gesichtern und bester Laune – genau so, 
wie es in Schierstein sein soll!

Ein besonderer Dank geht an das Backhaus Schröer, das 
uns hilfreich unterstützt hat, dafür ein herzliches Danke-
schön!

Doch nach der Kerb ist vor der Fastnacht! 
Schon jetzt laufen die Vorbereitungen für unsere beliebten 
Sitzungen auf Hochtouren. In der kommenden Kampagne 
gibt es sogar etwas ganz Besonderes zu feiern: Unser Da-

menkomitee wird 33 Jahre 
alt – ein närrisches Jubilä-
um, das natürlich gebührend 
gefeiert wird! Passend dazu 
steht unsere Kampagne unter 
dem Motto: „Beim CVS ach 
wie schee 33 Jahre Damen-
komitee“.

Wer also noch auf der Su-
che nach einem besonderen 
Weihnachtsgeschenk ist – 
wie wäre es mit Karten für 
unsere Damensitzung oder 
Fremdensitzung? Ein Abend 
voller Spaß, Musik und guter 
Stimmung ist garantiert!

Alle Infos rund um den Kar-
tenvorverkauf gibt es wie im-
mer auf unseren Kanälen und 
unserer Website:
www.cvs-schierstein.de.

Der Carneval Verein Schier-
stein freut sich schon jetzt 
auf eine großartige Kampa-
gne mit euch! Schierstein – 
Helau!

Lena Petry
Pressewartin
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S C H I E R S T E I N E R  H E I M AT M U S E U M  E .V. C A R N E VA L-V E R E I N - S C H I E R S T E I N  19 2 8  E .V.

1962 Blick auf Knochenhütte von der Bismarksaue aus

1962 Der Zug bringt die Knochen zur Verarbeitung ins Werk

Metzgerei Walz  
Suderstraße 5 · 55120 Mainz
Telefon: 06131 / 22 77 71  
www.metzger-walz.de

IHR MARKTMETZGER
Wochenmarkt 
Schierstein,  
Hans-Römer-Platz
Dienstag: 14:00 – 18:00
im Sommer bis 19:00

DDiieennssttlleeiissttuunnggeenn  rruunndd  uummss  HHaauuss  

MMoobbiill::  
EE--MMaaiill::  



14

G E S A N G V E R E I N  E I N T R AC H T  18 7 7  E .V.

Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner,

 die vor Ihnen liegende Weihnachtsausgabe des Schiersteiner 
Leben bietet wieder Gelegenheit für einen kurzen Jahresrück-
blick und diesmal auch einen etwas weiter gefassten Blick 
nach vorn.

Die im Zuge des letzten Chorprojektes deutlich gesteigerte 
Zahl der aktiven Sängerinnen und Sänger konnten wir erfreu-
licherweise bis heute halten. Allen Aktiven gebührt an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement und die 
Treue zum Verein. Die positive Entwicklung macht uns auch 
ein wenig stolz, da sich hieran zeigt, dass unsere Bemühun-
gen um den Chor und das Vereinsleben insgesamt durchaus 
erfolgreich sind. Diesen Weg wollen wir weitergehen. Dank 
gebührt, aber natürlich auch den fördernden Mitgliedern des 
Vereins, ohne die der Chorbetrieb und die vielfältigen Aktivitä-
ten des Vereins nicht realisierbar wären.

Beim diesjährigen Weinfest konnten wir im Rahmen eines klei-
nen Konzerts einen Querschnitt unseres aktuellen Repertoires 
vorstellen, es hat uns und den Zuhörerinnen und Zuhörern viel 
Freude gemacht und wir werden das in dieser Form sicherlich 
im kommenden Jahr wiederholen.

Ende Juni bewirtschafteten wir wieder den Weinstand am 
Schiersteiner Hafen und konnten damit die Vereinskasse ein 
wenig aufbessern. Vielen Dank dem Weingut Karthäuser Hof, 
das uns erneut diese Gelegenheit geboten hat, aber auch den 
vielen Besucherinnen und Besuchern sowie natürlich allen Be-
teiligten für ihren Einsatz im Weinstand und „drumherum“.

Neben den regelmäßigen Proben und den Auftritten dürfen 
natürlich das Vereinsleben und die Geselligkeit nicht zu kurz 
kommen. Dementsprechend gab es auch in diesem Jahr 
wieder eine Sängerfahrt. Erneut hat uns die Fa. Engelhardt 
aus Heidenrod gut und sicher an unser Ziel und wieder nach 
Hause gebracht, wo uns ein schöner Abschluss im Weingut 
Meilinger erwartete. An beide von dieser Stelle noch mal ein 
verdientes Dankeschön.

Viel Spaß hatten wir auch beim Auftritt beim Gemeindefest der 
Christophorus Gemeinde am 24.08.2025 sowie beim Bou-
le-Spielen am 06.09.2025, das von unseren Vereinsmitgliedern 
Gabi und Michael Huth in bewährter Manier organisiert wurde.

Ende September hatten wir bereits zum zweiten Mal Gelegen-
heit, uns beim Erntedankfest der Stadt Wiesbaden als Chor 
zu präsentieren. Zwar konnten aus gesundheitlichen Gründen 
einige Aktive nicht teilnehmen, aber die anderen Sängerinnen 
und Sänger haben alles gegeben und einen tollen Auftritt ab-
solviert, der mit großem Applaus belohnt wurde.

Am Volkstrauertag am 16.11.2025 um 14 Uhr werden wir 
auf dem Friedhof singen und beim Weihnachtsmarkt des 
Schiersteiner Wochenmarkts wollen wir gemeinsam mit 
Ihnen einige Weihnachtslieder singen. Hierzu möchten wir 
Sie, liebe Leserinnen und Leser herzlich einladen und wür-
den uns über eine rege Teilnahme freuen.

Ja und dann steht der Jahreswechsel an und ich möch-
te mal einen etwas weiteren Blick in die Zukunft auf das 
150-jährige Jubiläum unseres Vereins im Jahr 2027 werfen. 
Wir haben uns einiges vorgenommen, angefangen von ei-
nem Jubiläumskonzert über eine akademische Feier im Rat-
haus Wiesbaden bis hin zu einem großen Jubiläumsfest auf 
dem Hans-Römer-Platz. Die Vorbereitungsaktivitäten ha-
ben teilweise schon begonnen. Und für das Jubiläumskon-
zert am 12.06.2027 suchen wir wieder neue Sängerinnen 
und Sänger, die uns im Rahmen eines mittlerweile vierten 
Chorprojekts (und natürlich gerne darüber hinaus) verstär-
ken und unterstützen wollen. Das Chorprojekt startet am 
03.03.2026, die Proben finden regelmäßig dienstags von 
20 – 22 Uhr im Saal der Freiwilligen Feuerwehr Schierstein 
statt. Und keine Sorge, es werden keine besonderen ge-
sanglichen Leistungen erwartet, vielmehr möchten wir alle 
aufrufen, die Freude am Singen und an der Gemeinschaft in 
unserem lebendigen Verein haben. Besonders willkommen 
wären Männer, um den männliche Stimmenanteil, der aktu-
ell deutlich unterrepräsentiert ist, nachhaltig zu verstärken.
Verbunden mit der Hoffnung, einige von Ihnen demnächst 
in unseren Proben begrüßen zu dürfen, wünsche ich Ih-
nen, liebe Leserinnen und Leser, im Namen des gesamten 
Vorstands des Gesangvereins Eintracht eine frohe und be-
sinnliche Advents- und Weihnachtszeit sowie einen guten 
„Rutsch“ ins Neue Jahr 2026.

Ihr
Hans Lothar Minarzik
Schriftführer

Shanty-Lieder erfreuen sich großer Beliebtheit – 
Schierstein Shanty Singers begeistern das Publikum!

Keiner von uns hatte vorher etwas mit Shantys zu tun. Die 
Idee, einen Shanty-Chor zu gründen, entstand, wie so viele 
gute Ideen – aus einer spontanen Weinlaune heraus. Eini-
ge von uns standen am Hafen, genossen den Abend und 
dachten: Wenn wir schon hier am Hafen leben, könnten wir 
doch eigentlich auch eine Shanty-Gruppe gründen!

Ganz ohne Vorerfahrung in Sachen Shantys machten wir 
uns neugierig und mit viel Spaß daran, in die Welt der See-
mannslieder einzutauchen. Schnell steckte unsere Begeis-
terung auch andere an – und so wurde aus einer spontanen 
Idee ein richtige Shanty-Gruppe, die sich jede Woche mit 
Freude und Leidenschaft zum gemeinsamen Singen trifft.

Mit Klassikern wie “Bully in the Alley”, “Blow the Man Down”, 
“Rolling Down to Old Maui” und “Drunken Sailor” bringt un-
sere Mannschaft maritime Traditionen zum Leben und er-
freut das Publikum.

Die Resonanz auf unsere Liveauftritte in Biebrich, Schier-
stein und Dotzheim hat uns überwältigt. Besondere Mo-
mente erlebten wir, als wir von begeisterten Zuschauern viel 
Positives über unsere Darbietungen hören durften. Diese 
Rückmeldungen motivieren uns, weiterhin mit Herz und 
Hingabe an unserem Repertoire zu arbeiten.
  
Unser schönster Sommer-Proberaum befindet sich auf der 
Kunstmole am Hafen, wo wir uns bei bestem Wetter jeden 
Donnerstagabend treffen, um neue und bekannte Lieder zu 
üben und zu singen. Bei schlechtem Wetter hatten wir das 
große Glück, bei unserem Mitsänger Kai in der Lagerhalle 
unterzukommen – dafür sind wir sehr dankbar! Für die Win-
termonaten haben wir jetzt auch ein festes Quartier direkt 
am Hafen gefunden. 

Seit unserer Gründung im Februar haben wir bereits mehre-
re größere Liveauftritte sowie zahlreiche kleinere Veranstal-
tungen im privaten Rahmen absolviert. Unsere Leidenschaft 
für die Musik und das gesellige Zusammensein lassen uns 
stets neue Ideen entwickeln und unsere Zielsetzung weiter-
verfolgen.

Wir freuen uns auf viele weitere gesellige Abende und unver-
gessliche musikalische Erlebnisse!

Schierstein Shanty Singers
Schierstein-shanty@web.de

S C H I E R S T E I N  S H A N T Y  S I N G E R S
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GENO50

0611–990 71–0    info@geno50.de

wohnpark
zehntenhof
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wohn 
schön
in

schierstein

 Ihr freundlicher und kompetenter  
Immobilienmakler im Herzen  

von Schierstein! 

 

Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme  

mit unserem Büro! 

Perlwein & Rieslingsekt »brut«

 

 Vorschau: Glühwein und Co. im Hof 
Samstag, 29.11. und Sonntag, 30.11.2025 

Samstag, 6.12. und Sonntag, 7.12.2025 
jeweils von 15.00 - 20.00 Uhr 

 

 

 

Weinverkauf: 
Montag Freitag 10  12 Uhr und 17.30  19.00 Uhr 

Samstag  9  14 Uhr
Wir freuen uns auf eine schöne Zeit  

mit euch am Hafenfest!

Erzeugerabfüllung: 
» Schiersteiner Hölle « 

Verschiedene 
Jahrgänge und Qualitätsstufen 

 

Rieslingsekt » brut « 

Weinverkauf:  

O R T S R I N G  S C H I E R S T E I N  E .V.

Rückblick Schiersteiner Kerb

Die diesjährige Schiersteiner Kerb vom 18.09. bis 21.09.2025 
auf dem Hans-Römer-Platz lockte wieder Groß und Klein an 
den Hafen. Zeit für einen kurzen Rückblick: Eröffnet wurde 
die Kerb am Donnerstag. Im Rahmen der Eröffnung wurde 
auch eine Schenkungsurkunde für die neuen Tische und 
Bänke am Weinstand überreicht. Insbesondere Freitag und 
Samstag war auf Grund des sommerlichen Wetters sehr viel 
los und so mancher Helfer im Weinstand hätte sich gerne 
mehrere Hände gewünscht, um dem Andrang gerecht zu 
werden. Am Sonntag war es leider vorbei mit dem Sommer. 
Damit nicht genug, führte das ungemütliche Wetter inkl. 
Unwetterwarnungen auch zur Absage des Musikzugs. Ein 
Frühschoppen ohne Blasmusik ist leider nur halb so schön 
und so erreichten uns teils enttäuschte Nachfragen, war-
um heute keine musikalische Unterhaltung geboten würde. 
Alles in allem war es dennoch eine schöne Kerb und wir 
freuen uns auf die nächste Saison.

Herbst-Delegiertenversammlung

Die Delegiertensitzung des Ortsrings Schierstein fand am 
08.10.2025 im Saal der Freiwilligen Feuerwehr Schierstein 
statt. Der Ortsring Schierstein kann künftig zwei neue Mit-
glieder in seiner Runde begrüßen: Den Anträgen auf Mit-
gliedschaft des „Fördervereins Mein Lieblingsplatz“ sowie 
der „Freunde der Schiersteiner Kantorei e.V.“ wurde von den 
Delegierten zugestimmt.

Weihnachtsbeleuchtung

In der letzten Ausgabe haben wir darüber berichtet, dass 
nach Änderungen im Genehmigungsverfahren und der da-
mit einhergehenden Kostenexplosion es vermutlich nicht 
mehr möglich sein wird, für vorweihnachtlichen Lichter-
glanz zu sorgen. Wir versuchen eine Lösung zu finden, mit 
Sponsoring kann bereits ein Teil der Kosten gedeckt wer-
den. Dennoch sind neben bürokratischem Aufwand (un)- 
verhältnismäßig hohe Kosten zu stemmen. Wir müssen nun 
gemeinsam mit dem Verschönerungsverein entscheiden, 
ob wir bereit sind, die andere Hälfte zu tragen, um auch 
weiterhin eine Weihnachtsbeleuchtung in Schierstein zu ge-
währleisten.

Schiersteiner Neujahrsempfang

Am 11.01.2026 um 11.00 Uhr wird der Schiersteiner Neu-
jahrsempfang stattfinden. Ausnahmsweise in der Georg- 
Lang-Halle. Bilder und Bericht folgen in der kommenden 
Ausgabe.

An dieser Stelle wünschen wir allen Leserinnen und Lesern 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten gesunden 
Start ins neue Jahr.

i. A. Ortsring Schierstein 
Linda Kotthaus-Seel
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Kontakt 
ALASKY – Kälte- und Klimatechnik 
Westley Rasel, Liebwiesweg 13,  65201 Wiesbaden
061 1-26 13 51, info@alasky.de

KÄLTE- UND KLIMATECHNIK
IHR MEISTERBETRIEB AUS WIESBADEN

Wir bieten Ihnen individuelle Beratung und Planung, zuverlässige Arbeit  
und exzellenten Service. Kontaktieren Sie uns per E-Mail oder telefonisch,  
wir freuen uns von Ihnen zu hören.

— 

D L R G  S C H I E R S T E I N
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Der Morgen über dem Schiersteiner Hafen ist still, nur das 
Knattern eines Außenborders durchschneidet die Luft. 
Das Wasser glitzert, die Sonne spiegelt sich in tausend 
kleinen Wellen – doch wer genau hinsieht, erkennt unse-
re konzentrierten Gesichter, prüfenden Blicke, Funkgeräte, 
Rettungswesten. Ob Veranstaltungsabsicherung, Übung 
oder Einsatz – unsere Aktiven tragen Verantwortung für 
das Wichtigste: Sicherheit, ohne Kompromisse. „Man sieht 
uns oft nur im Hintergrund – aber wir sind der Grund, war-
um solche Events sicher stattfinden können“, erklärt unser 
Wachführer. Auch im Einsatz zählt schnelles Handeln und 
Professionalität im Ehrenamt – darauf können sich die Men-
schen im Schiersteiner Hafen und auf dem Rhein verlassen.

100 Jahre in Schierstein

Die DLRG Schierstein blickt auf eine ereignisreiche Jubi-
läumssaison 2025 zurück. Ein besonderes Kapitel schrieb 
unser 100-jähriges Bestehen im Juni 2025. Gefeiert wurde 
mit einem großen Tag der offenen Tür, bei dem sich unser 
Vereinsgelände in eine lebendige Mischung aus Geschichte, 
Mitmachaktionen und Familienfest verwandelte. Besuche-
rinnen und Besucher konnten auf unserem traditionsrei-
chen Hilfeleistungslöschboot „Schierstein“ (Baujahr 1956) 
mitfahren, im Museumszelt eine Ausstellung über ein Jahr-
hundert Wasserrettung erkunden und bei der Vorführung 
der Mini-Jet-Gruppe erleben, wie ein typischer Wachdienst 
mit dem Hissen der Flagge und einem Einsatz „Person-
über-Bord“ aussehen kann. Für Kinder gab es Kletterwand, 
Quiz-Rallye und Zielwurfspiele – und für das leibliche Wohl 
sorgten Grill und Kuchenbar.

Ein Sommer voller Einsätze

Von Karfreitag bis September erstreckte sich die Wach- und 
Einsatzsaison 2025 – und sie hatte es in sich. Insgesamt 
26 Wachdiensttage und 46 Einsätze, darunter 17 Alarmie-
rungen „Person im Wasser“, leisteten unsere Einsatzkräfte, 
bei jedem Wetter und weit über die regulären Wachdienst-
zeiten hinaus.

Nach dem Saisonauftakt nahmen unsere Taucher beim An-
schwimmen der Berufsfeuerwehr Wiesbaden teil, während 
ein Rettungsboot bei der Absicherung unterstützte. Es folg-
ten der Dienst bei der Drachenbootregatta sowie die Große 
Wiesbadener Kanuregatta, bevor wir im Juni die Wiesbade-
ner Stadtmeisterschaft im Schlauchbootslalom absicherten.
Der Juli brachte gleich mehrere Höhepunkte: Am Hafenfest-
samstag richteten wir erneut das traditionelle Stromschwim-
men aus, bei dem wir die Teilnehmenden sicher durch den 
Rhein begleiteten. Am gleichen Abend sicherten wir den 
festlich beleuchteten Bootskorso ab, tags darauf unterstütz-
ten wir beim beliebten Entenrennen, bevor am Montag un-
sere Boote für das Feuerwerk des Schiersteiner Hafenfests 

im Einsatz waren. Den sportlichen Schlusspunkt setzten die 
Hessische Meisterschaft im Schlauchbootslalom, der Dr.-
Renschin-Cup und die Sprintmeisterschaften im September 
und Oktober.

Knapp 3.000 ehrenamtliche Stunden kamen so in der Som-
mersaison 2025 zusammen – eine beeindruckende Bilanz, 
die zeigt, wie viel Herzblut und Teamgeist in jeder einzelnen 
Schicht stecken.

Lernen fürs Leben

Ausbildung und Fortbildung sind die Basis jeder erfolgrei-
chen Wasserrettung. Zwei Aktive schlossen in diesem Jahr 
erfolgreich die Ausbildung zum Einsatztaucher Stufe 1 ab, 
vier weitere qualifizierten sich als Signalfrau bzw. Signal-
mann, und drei von uns erhielten ihre Fachausbildung Was-
serrettungsdienst in befreundeten Gliederungen. Parallel 
dazu modernisierten wir unsere Infrastruktur: Die energe-
tische Sanierung der Wachstation wurde abgeschlossen – 
mit neuer Heizungsanlage und verbesserter Dämmung für 
einen nachhaltigen, effizienten Betrieb.

Im Oktober vertieften unsere Rettungsschwimmer ihr Wis-
sen bei einer praktischen Fortbildung zur achsengerechten 
Rettung bei Badeunfällen. Im Mittelpunkt standen Immobili-
sationstechniken, der Umgang mit dem Spineboard und die 
Kopf-Kinn-Stütztechnik. „Die richtige Technik rettet Leben“, 
erklärte unsere Ausbilderin – und das fasst zusammen, wo-
rum es geht: im Ernstfall sicher handeln – präzise, ruhig und 
mit Routine.

Saisonabschluss und Ausblick

Am letzten Sonntag im September trafen wir uns gemein-
sam mit den DLRG-Gruppen aus Biebrich und Kastel zum 
Saisonabschluss in Schierstein. Auf dem Gelände unserer 
Wachstation präsentierten wir unsere Katastrophenschutz-
mittel (KatS), tauschten uns über Einsätze und Erfahrungen 

100 Jahre DLRG Schierstein – Sicherheit, Teamgeist und Ehrenamt 
auf dem Wasser

D L R G  S C H I E R S T E I N

aus und ließen den Tag bei Grillduft und spätsommerlicher 
Stimmung in gemütlicher Runde ausklingen. Dieses Treffen 
stand sinnbildlich für das, was uns verbindet – Teamgeist, 
Zusammenarbeit und die Freude am gemeinsamen En-
gagement.

Die Jubiläumssaison hat einmal mehr gezeigt, was Wasser-
rettung bedeutet: Einsatzbereitschaft, Ausbildung, Verant-
wortung und Herzblut. Die Herausforderungen sind in den 

letzten Jahren gewachsen – hohe Anforderungen, lange 
Ausbildungszeiten und komplexe Einsatzlagen verlangen 
von uns viel Durchhaltevermögen und Leidenschaft. Gleich-
zeitig beobachten wir mit Sorge eine Entwicklung, die unse-
re Arbeit erschwert: Bundesweit wurden 2024 mindestens 
411 Ertrinkungstode registriert, in Hessen stieg die Zahl bis 
Mitte 2025 auf 17 Tote in den ersten neun Monaten – eine 
deutliche Zunahme gegenüber dem Vorjahr.

Dazu kommt der Rückgang an Schwimmbädern: Jährlich 
schließen in Deutschland etwa 70 bis 80 Einrichtungen, 
viele weitere sind bedroht. Immer weniger Kinder und Ju-
gendliche lernen sicher schwimmen – eine alarmierende 
Entwicklung, die unsere Präventionsarbeit umso wichtiger 
macht und auf neue Möglichkeiten durch den Bau des 
Sportparks Rheinhöhe entgegenfiebern lässt.

Unser Dank gilt allen, die das Jubiläumsjahr möglich ge-
macht haben: den Aktiven, die unermüdlich im Einsatz stan-
den, und den Unterstützerinnen, Spendern und Freunden, 
die uns mit Vertrauen und Tatkraft begleiten. Ohne euch 
wäre all das nicht denkbar! Ganz in diesem Sinne freuen 
wir uns, im Dezember mit einem Waffelverkaufstand auf 
dem Schiersteiner Weihnachtsmarkt vertreten zu sein. Dort 
möchten wir ins Gespräch kommen – mit Interessierten, 
Freunden und neuen Gesichtern – und natürlich kommt da-
bei auch das süße Vergnügen nicht zu kurz.

Ihr wollt mehr erfahren? Schaut auf unseren Socials vorbei:

www.facebook.com/DLRGSchierstein
www.instagram.com/dlrgschierstein
www.wiesbaden-schierstein.dlrg.de/

Maria Mildenberger
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Die Premiere im Getränkestand auf der Schiersteiner Kerb 
war mehr als gelungen. Die Standcrews hatten Spaß trotz 
des großen Andrangs und dem engen Getränkewagen. Am 
Samstag war das Bierkontingent erschöpft und es musste 
nachgeordert werden. Was will man mehr!

Tennis
Erfolgreich waren die Herren 30 und Herren 40 und so konnte 
am 07.09. die Meisterfeier stattfinden. Am 14.09. fand das 
1. Schiersteiner Mixed Cup Americano mit Brunch statt. Die 
Teilnehmenden erlebten ein tolles Turnier, welches auch die 
zahlreichen Fans begeisterte. Am 27./28.09. wurde die Ver-
einsmeisterschaft der Herren bei herrlichem Spätsommer-
wetter ausgetragen. Mit dem 2. Mixed Cup Americano am 
03.10. wurden die letzten Reserven der Spieler mobilisiert. 
Mit einem zünftigen Oktoberfest im Tennishaus am 25.10. 
ging ein großartiges Tennisjahr zu Ende und wir freuen uns 
auf die nächste Saison.

Die TG-Wandergruppe war im August wieder unterwegs. Un-
sere Wanderwartin Ria Göbel führte die Gruppe dieses Mal 
auf den Taunusrundwanderweg Wiesbaden mit dem Ziel Ne-
roberg. Hier im Chateau Nero mit traumhaftem Blick auf die 
Stadt ging es nach einer Pause zu Fuß ins Tal und mit dem 
Bus zurück nach Schierstein. Beim Hoffest im Weingut Mei-
linger endete der schöne Wandertag. Die nächste und letzte 
Wanderung für dieses Jahr findet am 1. Advent statt.

Fastnacht 2026
Am 24. und 31. Januar finden unsere legendären TG-Kap-
pensitzungen in der Georg-Lang-Halle statt. Karten kön-
nen bei Olaf-Peter Schütt unter 0611-29983 oder karten@
tg-schierstein.de bestellt werden. Am Fastnachtsamstag, 
den 14. Februar ab 20:11 Uhr bebt wieder die Halle bei der 
TG-Night Fever mit DJ Sascha. Karten für die Fastnachtsdis-
co sind an der Abendkasse erhältlich.

Termine
20.12.2025 – 04.01.2026	 Weihnachtsferien Gaststätte
15.01.2026		  Neuer Kurs Babys in Bewegung
24.01.2026		  1. TG-Kappensitzung
31.01.2026		  2. TG-Kappensitzung
14.02.2026		  TG-Night Fever
28.02.2026		  Gardetanz Schnuppertraining
27.03.2026		  Jahreshauptversammlung 

Alle aktuellen Infos zu den Sportangeboten und Vereinse-
vents finden Sie unter www.tg-schierstein.de oder auf un-
serer App TGS 1848

Wir wünschen Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes und glückliches Neues Jahr.

Bärbel Breitsch
Pressewartin

Erfolgreich beim Feiern und beim Sport

Wiesbaden, im November 2025

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Turngemeinde Schierstein 1848 J.P.

gem. § 16 der Vereinssatzung 
am 

27.  März 2026 um 19.30 Uhr
in der Georg-Lang-Halle

T A G E S O R D N U N G

1.  Bericht des 1. Vorsitzenden, des Geschäftsführers   
 Wirtschaft, des Geschäftsführers Sport, 
 des Geschäftsführers Finanzen, der Oberturnwartin  
 sowie der Mitglieder des erweiterten Vorstandes  
 und der Kassenprüfer(innen)
2.  Entlastung des Vorstandes
3.  Neuwahlen gem. §§ 12, 13, 14 und 15 der Satzung
4.  Genehmigung des Haushaltsvoranschlages  
5.  Anträge
6. Verschiedenes

Rudolf Witte
1. Vorsitzender

 

Standcrew am ersten Tag
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In eigener Sache

Liebe Schiersteiner, liebe Vereinsmitglieder, nach jahrzehn-
telanger Nutzung der Turnhalle der Hafenschule müssen wir 
(mit über 100 Mitgliedern) wohl im Sommer 2026, oder im 
Frühling 2027 unsere Heimat endgültig verlassen. Die Tat-
sache an sich ist besiegelt, über den genauen Zeitplan wur-
de noch nicht entschieden. Hintergrund ist der Umbau der 
Hafenschule in eine Ganztagsschule. Die Turnhalle soll wohl 
in einen Mehrzweckraum (mit Mensa) umgebaut werden. 
Wir sind in Gesprächen mit der WIBAU, der Ortsverwaltung 
Schierstein, dem Sportamt, der Zukunft Schierstein sowie 
der Schulleitung der Hafenschule. Alle haben uns Unter-
stützung zugesagt. Wünschenswert wäre ein „Umzug“ in-
nerhalb Schiersteins, z.B. in die Turnhalle der Erich-Käst-
ner-Schule. Wünschenswert, da die Halle im selben Ortsteil 
liegt und somit, insbesondere für die Jugendlichen, die im 
Wesentlichen in Schierstein wohnen, leicht zu erreichen 
wäre. Eine Verteilung der Hallenzeiten (fünf Wochentage) auf 
verschiedene Hallen in Wiesbaden würde unseren kleinen 
Verein überfordern, die Mitglieder und das Vereinsleben si-
cher belasten. Betroffen sind zwei unserer drei Abteilungen. 
Die Gymnastik-Abteilung nutzt die Turnhalle regelmäßig seit 
den 50ziger Jahre, die Tischtennis-Abteilung kontinuierlich 
den 70ziger Jahren. Die Schachabteilung kann im Bürger-
haus bleiben, das aufgrund vom Denkmalschutz nicht vom 
Umbau betroffen ist. Wir hoffen alle, dass eine Lösung an-
gestrebt wird, die zum Erhalt unseres Traditionsvereins (ge-
gründet 1913) beitragen wird. 

Sollten die Leser freie Hallenkapazitäten kennen, bitten wir 
um direkte Rückmeldung.

Frauen-Gymnastikgruppe

Die Übungsstunden in der Turnhalle der Hafenschule finden 
jeweils am Donnerstag von 18.00 bis 19.30 Uhr statt.

Tischtennis-Abteilung 

Da die neue Saison 2025/26 noch jung ist 
sind die Tabellenplätze (beim Redaktions-
schluss) noch nicht wirklich so aussage-
kräftig, aber vielleicht eine erste Tendenz 
Die 1. Mannschaft steht zu Beginn der 
laufenden Saison in der Bezirksklasse 
Süd Gruppe 1 auf einem dritten Platz. 
Die zweite Mannschaft liegt in der Be-
zirksklasse Süd Gruppe 2 auf einem 7. 
Platz. Auf dem 8. Tabellenplatz befindet 
sich unsere 3. Mannschaft (1. Kreisklasse). 
Verlustpunktfrei steht die 4. Mannschaft 
auf einem 2. Platz in der 3. Kreisklasse. 
Unsere Jugendlichen liegen auf einem 5. 
Tabellenplatz in der Jugend 19 Kreisliga. 
Wer Lust hat Tischtennis im Verein zu 
spielen, der kann gerne mit uns Kontakt 

aufnehmen und im Training vorbeischauen.

Schach-Abteilung 

Die Abteilung Schach startet dieses Jahr mit drei Mann-
schaften in den Spielbetrieb des Hessischen Schachver-
bandes in den folgenden Ligen: Verbandsliga Süd, Bezirks-
liga und Kreisliga (Schüler). Nach einem phänomenalen 
Durchmarsch in der Landesklasse West im letzten Jahr ist 
das oberste Ziel dieses Jahr, die Verbandsliga zu halten. 
Mit dem Einzug in die Verbandsliga spielt die FT Schierstein 
nach dem Wiesbadener SV die zweithöchste Klasse aller 
Vereine in Wiesbaden und im Bezirk Rhein-Taunus. Eine 
Festigung des Spielbetriebs in der Bezirksliga und der Auf-
stieg in die Bezirksoberliga in der nächsten Saison 2026/27 
sind die Ziele für die 2. Mannschaft. Mit der Neugründung 
der Kreisliga werden die Schülerinnen und Schüler diese 
Saison an den Spielbetrieb der Erwachsenen herangeführt. 
Auf unsere Leistungen, die Staffeln, Tabellen und Spieler-
gebnisse kann jederzeit im Verbandsportal des HSV zuge-
griffen werden: https://hsv-schach.liga.nu. Hier kann man 
unter „Offene Klasse 25/26“ sowie den Untergruppen „Hes-
sen - VL Süd“ und „Rhein-Taunus“ alle Informationen abru-
fen. Wir sind zwar eine kleine, aber dafür sehr freundliche 
und dynamische Schachabteilug. Die Ungezwungenheit 
und gemütliche Atmosphäre werden bei uns ganz groß ge-
schrieben, der Spaß steht im Mittelpunkt. Wir freuen uns auf 
jedes neue Mitglied! Zu finden sind wir in der Zehntenhof-
straße 6, im Bürgerhaus „Alte Hafenschule“, jeden Mittwoch 
ab 17.30 Uhr (Schüler) und ab 19.00 Uhr (Erwachsene).

Wir wünschen allen Mitgliedern der FT und allen Schierstei-
nern ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches und ge-
sundes Jahr 2026.

Jörg Sundermann
Vorsitzender

 

BKK ProVita – Die Krankenkasse fürs Leben
Karl-Lehr-Straße 30 I 65201 Wiesbaden-Schierstein I Telefon: 0611 186860

Familienglück  
beginnt hier.
Mit ausgezeichneten Leistungen für  
junge Familien und Schwangere ist die 

BKK ProVita für Sie da. Direkt vor Ort –  

persönlich, zuverlässig und familien-

freundlich. 

 
Ihre Krankenkasse in 
Wiesbaden-Schierstein.  
Jetzt wechseln!

SCANNEN

 

Salos Kitchen 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  SSiiee!!  

Links Bürgerhaus rechts Eingang Turnhalle Hafenschule
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Hallo liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner,

die Vorweihnachtszeit steht im Zeichen der Dankbarkeit.

Alle unsere Mannschaften sind in Ihre Spielzeiten gestartet. 

Die Problematik unseres Platzes zum Trotz versuchen wir 
alles, damit wir unseren Mannschaften alles zur Verfügung 
stellen, was in unserer Macht steht. 

Leider muss ich an dieser Stelle sagen, dass die Unter-
stützung seitens der Stadt sehr eingeschränkt ist. Durch 
die Platzbelegungen auf den umliegenden Sportplätzen 
spielen wir mal in Dotzheim oder Amöneburg. Dies ist mit 
viel Aufwand verbunden. Zumal wir seitens der Stadt nicht 
ausreichend Schlüssel für die Sportanlagen zur Verfügung 
gestellt bekommen. Hier wird uns ebenfalls viel Zeitaufwand 
aufgehalst. 

Ich möchte hier ein großes Dankeschön an unsere Jugend,- 
Damen,- und Aktiven- Trainer/innen aussprechen. Vielen 
Dank an die Eltern für die Unterstützung, genauso wie den 
Sponsoren, die uns treu verbunden helfen. 

Wir sind aktuell mit folgenden Jugenden besetzt:
- Mini-Störche 2-5 Jahre
- G-Jugend Jahrgang 2019
- F1 Jahrgang 2017 und F2 Jahrgang 2018
- �E1 Jahrgang 2015, E2 Jahrgang 2016 und 
  E3 Jahrgang 2016
- E-Juniorinnen 
- D1 Jahrgang 2013/14 und D2 Jahrgang 2014
- C1 Jahrgang 2010/11 und C2 Jahrgang 2012

Es werden rund 180 Kinder von 29 Trainern betreut. Die Ju-
gend bildet unsere größte Abteilung ab. 

Die Damenmannschaft kämpft gegen den Abstieg und 
muss leider mit 6 Punkten die Runde beginnen. Drücken wir 
die Daumen, dass sie die Punkte aufholen. Durch die Grün-
dung der E-Juniorinnen sind die Punktabzüge für nächste 
Saison vom Tisch.

Die 1. und 2. Mannschaft kämpft in der KOL und B-Liga ge-
gen den Abstieg. Der Umzug nach Dotzheim gestaltet sich 
sportlich schwierig. Es ist nicht einfach den Schalter um-
zulegen und das Auswärtsspiel als „Heimspiel“ anzugehen. 
Obendrein haben wir in der laufenden Runde mit knapp 20 
Verletzten eine hohe Zusatzbelastung. Hier zeigt sich aller-
dings, dass der Zusammenhalt sehr groß ist. So springen 
bei den Aktiven viele „alte Hasen“ ein. Danke an Euch. Es 
ist nicht einfach mit Mitte/Ende 30 oder sogar Anfang 40 
gegen 10-20 Jahre jüngere und fittere Spieler dagegenzu-
halten.

Wir drücken allen Mannschaften die Daumen, dass ihre Ziele 
erreicht werden. 

Wir haben uns im Vorstand leider dazu entscheiden müs-
sen, dass wir dieses Jahr keinen Weihnachtsmarkt durch-
führen können. Die Gegebenheiten in Dotzheim geben es 
leider nicht her. 

Die 08er sind allerdings auf dem Weihnachtsmarkt auf dem 
Hans-Römer-Platz am 13. und 14.12.2025 mit einem Ge-
tränkestand vertreten. Wir freuen uns auf Euren Besuch bei 
toller Atmosphäre.

Der 1. FSV Schierstein 08 wünscht allen Schiersteinerinnen 
und Schiersteinern ein besinnliches Weihnachtsfest. Kom-
men Sie alle gesund und munter ins neue Jahr.

Wir freuen uns, wenn wir Sie/Euch im neuen Jahr in Dotz-
heim und dann hoffentlich ab Sommer wieder auf dem 08er 
begrüßen dürfen.  

Liebe Grüße 

Sven Lauterbach
1.Vorsitzender

F S V  S C H I E R S T E I N  0 8

Reisebüro Helmchen & Reichert 
Reichsapfelstr. 13 · 65201 Wiesbaden 
+49 611 375 810 · mail@reiseexperten.de
Veranstalter: schauinsland-reisen gmbh 
Stresemannstraße 80 · 47051 Duisburg

 EINMAL  
 PARADIES,  
 BITTE
Sansibar · Kiwengwa Beach · Kiwengwa Beach Resort*****
10 Tage · Doppelzimmer · Halbpension 
z. B. am 19.3.26 ab Frankfurt · p. P. ab 1.715 €

Thailand · Chaweng · Matcha Samui Resort***+
10 Tage · Deluxe Lake Building · Frühstück 
z. B. am 9.3.26 ab Frankfurt · p. P. ab 1.469 €

Jamaika · Rose Hall · Iberostar Waves Rose Hall Beach*****
10 Tage · Premium Room · All Inclusive 
z. B. am 14.1.26 ab Frankfurt · p. P. ab 2.319 € 

DEIN REISEBÜRO FREUT SICH AUF DICH

Rheingaustraße 6 · 65201 Wiesbaden-Schierstein · Tel. 0611 - 22540 
Schwalbacher Straße 1 · 65343 Eltville am Rhein · Tel. 06123 - 22 53 

+  Maximale Blickfelder 
 in der Ferne und Nähe

+ Exakt angepasst an 
  Kopf- und Lesehaltung

+  Optimiert für 
  Smartphone-Nutzung

rupp und hubrach brillenglas

NEU + exklusiv bei uns 
und z. Zt. nur noch bei weiteren 480 ausgewählten 
Optikern in Deutschland, Östereich und in der schweiz
  

+ Berücksichtigt 
  Rechts-/Linkshändigkeit

+  Unser Rundum-Sorglos- 
 Paket mit einzigartigen  
  Service-Leistungen

+ Made in Germany
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www.Arbeitsrecht-KK.de    •   Info@Arbeitsrecht-KK.de      
Sonnenberger Straße 26-28, 65193 Wiesbaden • Telefon 06 11 – 945 805 030 • Wilhelm-Theodor-Römheld-Str. 28, 55130 Mainz • Telefon 0 61 31 – 89 24 74 0 

- Fachanwalt für Arbeitsrecht   
- Zertifizierter Berater Arbeitsrecht  

für Unternehmer (VDAA)   
- Zertifizierter Berater  

Kündigungsschutz (VDAA)

Unsere Kompetenz: 
  
•   Individuelle und enge persönliche Dienstleistung für Unternehmen 
    und Einzelpersonen. 
 
•   Durchsetzung von Vergütungsansprüchen aller Art, wie Ansprüche 
    auf Abfindungen, Gratifikationen und aus Bonus-Vereinbarungen. 
 
•  Rechtliche und taktische Beratung und Vertretung bei der 
    Kündigung von Arbeitsverhältnissen und deren Abwicklung. 
 
•  Mobbing - Abwehr und Durchsetzung von Ansprüchen. 
 
•  Zeugnisberatung. 
 
•  Gestaltung und Überprüfung von Arbeitsverträgen. 
 
•  Strategien für erfolgreiche Gehaltsverhandlungen. 
 
•  Insolvenz des Unternehmens - Beratung und Vertretung aller 
    Beteiligten gegenüber dem Insolvenzverwalter und den 
    Arbeitsbehörden zur Sicherung von Ansprüchen. 
 
•  Betriebliche Altersversorgung. 
 
•  Strategische Unternehmensberatung und -hilfe bei arbeitsrechtli-
    chen Fragestellungen und Konfliktsituationen mit Mitarbeitern und 
    dem Betriebsrat/Personalrat. 
 
•  Durchführung von Workshops und Seminaren. 
 

FACHANWALT UND SPEZIAL IST  FÜR ARBEITSRECHT

KANZLE I  KRUSCHE

Wir beschäftigen uns ausschließlich mit Arbeitsrecht 
und garantieren Ihnen damit eine Spezialisierung auf 
höchstem Niveau, als

AZ_125x184_Layout 1  27.05.20  13:16  Seite 1
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Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner,

Nach einer wohlverdienten Sommerpause ist der SV Schier-
stein 1913 mit frischer Energie und viel Teamgeist in die neue 
Saison gestartet. Die intensive Vorbereitung hat sich bereits 
ausgezahlt: Unsere 1. Herrenmannschaft konnte in den ers-
ten Spielen solide punkten und steht derzeit auf Platz 9 der 
Tabelle. Auch unsere 2. Herrenmannschaft zeigt eine starke 
Leistung und belegt aktuell noch den 5. Tabellenplatz. Beide 
Teams haben sich zum Ziel gesetzt, ihre Position weiter aus-
zubauen und sich in der oberen Tabellenhälfte festzusetzen. 
Die Motivation ist groß, sowohl auf als auch neben dem Platz.

Doch nicht nur sportlich, sondern auch gesellschaftlich hat 
sich beim SV Schierstein 1913 in den vergangenen Wochen 
einiges getan. Am 07. September fand auf unserem Sportplatz 
unser jährliches Charity-Event statt. Dank der tatkräftigen Un-
terstützung zahlreicher Sponsoren, darunter Daelis Pizza und 
Unfallgutachter Aho Koria und ehrenamtlicher Helferinnen und 
Helfer konnten wir unseren Gästen neben den zwei Spielen 
ein buntes Programm bieten, das keine Wünsche offenließ.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Ein Pizzawagen 
und ein Eiswagen lockten mit ihren Spezialitäten, dazu gab 
es eine reichhaltige Kuchenauswahl, die von den engagierten 
Müttern unserer Jugendspieler liebevoll gebacken wurde. Na-
türlich durfte auch die traditionelle Sportplatzwurst nicht feh-
len - ebenso wenig wie frisch zubereitete Wraps, die bei Groß 
und Klein gleichermaßen gut ankamen.

Besonders die kleinen Besucherinnen und Besucher kamen 
auf ihre Kosten: ein Zauberer sorgte mit verblüffenden Tricks 
und viel Humor für strahlende Gesichter und staunende Au-
gen. Ein weiteres Highlight der Besuch unsere Lieblingsfri-
seurs Ali Murat, der gemeinsam mit seinem Team erneut auf 
dem Sportplatz vorbeischaute. Gegen eine kleine Spende 
konnten sich unsere Gäste die Haare schneiden lassen.

Am Ende des Tages kam eine beachtliche Spendensum-
me zusammen, die vollständig an das Zwerg-Nase-Zentrum 
übergeben wurde. Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Beteiligten, die dieses großartige Ergebnis ermöglicht haben!

Auch in der Jugendarbeit bleibt der SV Schierstein 1913 ak-
tiv und engagiert. Unser Ziel ist es, den Jugendkader weiter 
auszubauen und noch mehr fußballbegeisterte Kinder und Ju-
gendliche für unseren Verein zu gewinnen. Wer Lust hat, Teil 
unserer starken Gemeinschaft zu werden, ist herzlich eingela-
den, sich bei unserem Jugendeiter Jesco Bonello zu melden: 
jugendleitung@schierstein13.de.

Der SV Schierstein verfolgt bei der Jugend weiterhin die Phi-
losophie: Erfolg ist wichtig, doch im Mittelpunkt unserer Ju-
gendarbeit steht Zusammenhalt und die Möglichkeit, Kindern 
den Sport und Fußball mit Spaß näherzubringen, erfolgreich 
auszubilden und Kindern zu sozialem und fairem Umgang un-
tereinander anzuleiten. Mit altersgerechten Übungen und ab-
wechslungsreichen Trainingseinheiten möchten wir unseren 
jungen Spielerinnern und Spielern beste Voraussetzungen für 
ihre sportliche Entwicklung bieten. 

Weitere Termine, Aktualisierungen und Informationen finden 
sich auf unserer Internetseite: www.schierstein13.de. 

Mit sportlichen Grüßen

Aline Rabenseifner

Immobilienverwaltung 

Verkauf oder Vermietung 
von Immobilien

Homestaging

Finanzierungsberatung/
Darlehensvermittlung

Fördermittelberatung bei 
Sanierung oder Neubau 
(KfW, BAFA, KSA u.a.) 

Tanja Schader MBA
Dipl. Bankbetriebswirtin (FS)

Wasserrolle 8
65201 Wiesbaden Schierstein

Tel.: 0172 6311951
Email: 
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Neuigkeiten aus der vhs Schierstein
Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner,
liebe Freundinnen und Freunde der vhs Schierstein,

im aktuellen Semester gab es wieder allerhand Schönes, von 
dem ich Ihnen berichten darf. Die letzte Semestereröffnung 
wurde von einer bekannten Persönlichkeit der Mainzer Fasse-
nacht gestaltet: Mit Hildegard Bachmann verlebten wir einen 
vergnüglichen Abend mit allerlei ungewöhnlichen und lustigen 
Geschichten – und das Ganze bei vollem Haus! Wir danken 
der Freiwilligen Feuerwehr Schierstein herzlich für ihre Gast-
freundschaft.

Etwas Ungewöhnliches gab es diesmal bei unseren Work-
shops: nämlich einen Kurs zur Herstellung von verschiedenen 
Arten von Deodorant. Mit dem richtigen Wissen ist das kin-
derleicht, man kann auf gesunde Inhaltsstoffe achten und ne-
benbei Verpackungsmüll sparen. A propos – zur Vermeidung 
von Plastikmüll veranstaltete die Verbraucherzentrale Hessen 
einen tollen, sehr wichtigen Vortrag für uns. Es werden weitere 
Vorträge und Workshops folgen, denn im nächsten Semester 
geht es noch mehr um Kosmetik.

Ein Highlight war dann auf jeden Fall die Sagenlesung mit Dr. 
Eva Wodarz-Eichner: Volles Haus auch hier in der Buchecke, 
Sagen zum Schmunzeln und auch zum Gruseln – und dann 
noch ein richtiges Quiz mit schönen Preisen. 

Und auch der nächste schöne Ausflug hatte es in sich: Es 
ging ins barocke Weilburg, mit herrlicher Schloss- und Gar-
tenführung sowie einem Besuch im Rosenhangmuseum für 
moderne Kunst.

Das neue Semesterprogramm erscheint übrigens schon im 
Dezember und bringt wieder viele Überraschungen mit sich. 
Schauen Sie gleich mal rein, wenn Sie es entdecken. Wir sen-
den es Ihnen auf Wunsch auch gerne per Post zu. Übrigens: 
Wer sich frühzeitig Plätze sichern möchte, wird am besten ein-
fach Mitglied. Herzliche Einladung!

Ihre 
Laura Hafner 
Geschäftsführerin

Anmeldung zu allen Veranstaltungen, Kontakt & Infos:

Volkshochschule Schierstein e.V.
Karl-Lehr-Straße 6  |  65201 Wiesbaden
Tel.: 0611/29711 (Di/Mi/Do 10 – 12 Uhr)

www.vhs-schierstein.de 
www.facebook.com/vhsschierstein  
Mail: info@vhs-schierstein.de 
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Wartungs- und Kundendienst 
  

AWO-Treffs im September und Oktober 

Obwohl sich beim AWO-Treff im September nur wenige Mit-
glieder eingefunden hatten, waren die vier köstliche belegten 
Obstböden ruck zuck verputzt. Ein Dank an Gisela Groth, die 
sich daran erinnert hatte, dass es früher an den Sonntagen 
bei Mutter oder Oma immer mit leckerem Obst belegte Ku-
chen gegeben hat. Sie hat sich die Zeit genommen, die Böden 
zu belegen und ohne viel Schnickschnack mit einem Schlag 
Sahne zu servieren. Lecker!  Da konnte man sogar ohne Pro-
bleme ein zweites Stück verspeisen. So mancher dachte sich: 
das könnte ich auch mal wieder machen. Schmeckt und man 
braucht keine komplizierten Anleitungen. Beim Oktoberfest 
gab es dann Deftiges: Leberkäse mit Kartoffelsalat, den einige 
AWO-Frauen zubereitet hatten. Dazu ein kühles Bierchen oder 
ein Glas Wein. So gestärkt, konnte man dann mit genug Power 
die Nägel in den Holzbalken hauen. Am Besten gelang dies 
(mal wieder) Heinz Schonk, der somit als Sieger gekürt werden 
konnte. Beim Brezelzielwurf taten sich alle Teilnehmer schwer, 
aber Marion Schonk gelang es, bei drei Versuchen zweimal die 
Brezel zu platzieren. Dafür gab es natürlich auch eine Urkunde. 
Gespannt wartete man auf das Ergebnis des Luftballon-Weit-
flug-Wettbewerbes, der beim Sommerfest gestartet wurde. 
Die von Hans Groth professionell gestaltete Urkunde ging 
an Rosi Link. Ihr Ballon wurde in Herrnsheim (Rheinhessen) 
aufgefunden, das ist 45 km von Schierstein entfernt. Glück-
wunsch! Mit lautem Gesang und fröhlichem Geplauder ging 
ein unterhaltsamer Nachmittag zu Ende. 

Mehr Fotos vom Oktoberfest unter www.awoschierstein.de 
Allen ein fröhliches Weihnachtsfest und ein gesundes, friedli-
ches Neues Jahr!

Karin Weinholtz

A R B E I T E R W O H L FA H R T  O R T S V E R E I N  S C H I E R S T E I N
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Bunter Zielturm, fremdes Kielwasser, Regatten, Feiern und Aufräumen
Jahre lang war er nur weiß und immer wieder Projektionsfläche 
für Graffiti, jetzt ist er selbst Graffiti-total: Der Zielturm am Ufer im 
Westhafen. Die Graffiti-Künstler Juliet Murphy und Sean Griffin 
hatten im Sommer für den Wassersport-Verein Schierstein 1921 
e.V. das Weiß des Zielturms mit einer „Inspiration“ des Schier-
steiner Hafens überdeckt. Da prangt nun das Total-Gemälde mit 
Schwanenpaar, Booten und Bäumen und wetteifert mit der rea-
len Sicht auf den Hafen.

Wetteifer gab’s auch im 
Wasser. Zum Beispiel mit 
der traditionellen Dra-
chenboot-Regatta beim 
Dr.-Günter-Renschin-Cup. 
Den hatten die „Veteranen“ 
des Wassersport-Vereins 
Schierstein 1921 e.V. un-
ter insgesamt 12 Teams 
größtenteils für sich ent-
schieden, während ande-
re WVS-Teams, etwa die 
„Pink Ladies“, bei schweißtreibenden Temperaturen an diesem 
20. September an Land für allerlei Hilfsdienste und für die Ver-
pflegung sorgten.

Weiterer Wetteifer sollte sich bei der Vereinsmeisterschaft des 
WVS entwickeln – aber in der Breite gelang das nur sporadisch. 
Grund: Flaute im Hafen. Da zu gewinnen wurde für die gleich-
zeitig antretenden jugendlichen und erwachsenen Segler zum 
reinen Geduldsspiel. Die Regatta wurde später abgebrochen, 
die Stimmung blieb trotzdem ungebrochen gut.

Weil das mit den Seglern wegen der Flaute an jenem letzten 
September-Samstag nicht so wirklich wild wurde, hatten im 
Hafen die Motorbootfahrer vom WVS-Steg 1 freie Fahrt für ihre 
Saison-Abfahrt. Aber nicht nur die: Auch Motoryachten zweier 
anderer Vereine im Hafen verließen ihre Stege zu Abfahrten. 
Was dazu führte, dass in diesem Boots-Getümmel ein Boot des 
WVS prompt in fremdem Kielwasser den Hafen verließ … Nun, 
hinter der Rettbergsaue wurde das Fremdfahren schließlich er-
kannt und das Boot reihte sich wieder in den nahenden Korso 
der Stegnachbarn ein. Fröhliche Frotzeleien dafür später beim 
gemütlichen Zusammensein.

Dr.-Günter-Renschin-Cup: Begegnungen beim Staffellauf

Abfahrt Motorboote: Viel Gegen- 
verkehr unter der Dyckerhoff-Brücke

Blaues Picknick im WVS: Premiere mit 
großem Zuspruch

Vereinsfremdes Kielwasser auch vor den Kanuwanderern des 
WVS. Doch das war Absicht: Am letzten Septembersonntag 
zelebrierten mehr als vier Dutzend Paddler aus mehreren Ver-
einen gemeinsam ihre Saisonabfahrt von Oppenheim nach 
Biebrich mit reiner Muskelkraft. Etwa 25 Kilometer. Respekt!

Während es bei den Saison-Abfahrten eher gemütlich zuging, 
waren die Jüngeren im WVS sehr konzentriert und erfolgreich 

bei der Sache: Bei einer 
Regatta in Karlsruhe be-
endeten die WVS-Kanu-
rennsportler die Saison, 
die sich mit insgesamt 
51 Goldmedaillen, 36 
Silbermedaillen und 25 
Bronzemedaillen als recht 
zufriedenstellend erwies, 
während sich die Kinder 
im Opti wacker bei der 
Herbstmeisterschaft im 

Schiersteiner Hafen schlugen, bzw. stolz ihren Jugendsegel-
schein machten.

Feiern und Aufräumen gehört natürlich auch zum Vereinsleben. 
So hatte im WVS ein blaues Picknick im August eine überra-
schend positive Premiere, im Oktober gibt’s (anstelle einer Ver-
einswanderung) den Herbst-Kaffee, im November die Sport-
ler-Ehrung und im Dezember den Hafenrundgang mit Feuer 
und Fackel. Aufgeräumt wurde beim Rhine-Clean-up und beim 
Herbstputz auf dem Vereinsgelände. Dort wird mit Ende der 
Saison die Wiese mit Booten zugestellt, die abgedeckt an Land 
überwintern. So zeigen sich auch immer mehr Stege bootsfrei 
blank, was von dicken Wasservögeln sofort und ungeniert als 
zusätzlicher Tummelplatz genutzt wird.

Der Winter kann kommen. Im Schiersteiner Hafen wird’s ruhig, 
und die Wasseroberfläche wird nur ganz selten noch von Bug- 
und Heckwellen der Boote durchbrochen. Denn einige wenige 
echte Sportler paddeln (und segeln) unverdrossen auch in der 
kalten Jahreszeit – bis das Eis kommt. Aber das lässt sich auch 
immer seltener blicken. Mal schauen …

Claus von Kutzschenbach
Öffentlichkeitsarbeit

WVS-Vereinsmeisterschaft: Alt und Jung gemeinsam bei wenig Wind

wir bedanken uns für Ihre Treue, wünschen  
frohe Weihnachten und alles Gute im 
neuen Jahr – und freuen uns, Sie wieder  
zum  Saisonstart am 28. Februar 2026   
in unserer Gärtnerei begrüßen zu dürfen.

Schiersteiner BGH GmbH · Blierweg 1 (Einfahrt gegenüber Saarstraße 68)   
65201 WI-Schierstein · T 0611.18284-13 · gaertnerei@schiersteierbgh.de  
www.schiersteinerbgh.de

Ob Wöchentlich oder alle 14 Tage-oder auch nur einmalig
wir helfen Ihnen gerne rufen Sie uns an.

WEIL IHRE ZEIT ZU WERTVOLL IST
Benötigen Sie eine Unterstützung in Ihren vier Wänden?

INFO@DIEALLTAGSHELFER.DETel 0611 - 90 06 76 70
DIE ALLTAGSHELFER J.G. UG (HAFTUNGSBESCHRÄNKT)

BügelnHaushaltshilfe  Einkaufen Polster-und Teppichreinigung Grundreinigung

ulia GreulichJ
Selbstständige Cleafin-Partnerin

eihnachtszauber mit
Cleafin - glanzvolle

Sauberkeit direkt bei uns
erhältlich oder unter

www.alltags-glanz.de

W

Ihr Stifterapplerteam 

Karfreitag: Große Fischauswahl 

26,90 

16,90 

 

Neue Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Samstag von 17-22 Uhr,  

Donnerstag, Freitag und Sonntag von 11-14 Uhr und 17-22 Uhr  
An den Schlachtfesttagen von 11-14 Uhr und 17-22 Uhr  

Montag und Dienstag Ruhetag! 

 

15,90 

 

Ab sofort frische Gänsekeule und Gänsebrust  
Nächste Schlachtfesttermine: 

Dienstag 09. 12. & Mittwoch 10. 12. 2025 
Dienstag 06. 01. & Mittwoch 07. 01. 2026 

 

Mittwoch: Hacksteaktag 
Hacksteak mit Beilage nach Wunsch - € 15,90 

 
 

Donnerstag: Schnitzeltag 
Schnitzel mit Beilage nach Wunsch - € 16,90  

 
 

Freitag: Fischtag 
Große Fischauswahl mit Beilage nach Wunsch - € 18,90  

                 Natürlich bieten wir Ihnen unsere Speisen auch  
weiterhin zum mitnehmen an. 



Hubert und Christoph Meier GbR 
Winzermeister u. Wirtschafter Meier GbR 
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Abfahrt der Motorboote

Schön, sehr schön war der Anblick der vielen Motor und 
Segelboote auf dem Wasser, über die Toppen beflaggt. Fast 
alle Wassersportvereine hatten zu ihrem Saisonabschluss, 
diesen 27. September gewählt. So befanden sich, bei schö-
nem Spätsommerwetter, fast so viele Boote gleichzeitig 
auf dem Wasser, eine Hafenrunde drehend, wie bei einem 
Bootskorso am Hafenfest, bis dann die einzelnen Vereine 
ihrer Wege zogen. 

Wir machten unsere obligatorische Runde um die Rett-
bergsaue, vorbei am schönen Biebricher Schloss, zurück 
an unseren Steg. Bei Kaffee und einer tollen Auswahl selbst-
gebackener Kuchen, trafen sich anschließend die Bootsbe-
satzungen. Doch damit nicht genug, der Abend wurde lang.
Nach gutem Essen ging es bis spät in die Nacht, mit lusti-
gen Geschichten und Anekdoten. Wir hatten viel Spaß. So 
genau wünscht man sich einen Ausklang der Bootssaison.

M. Bommert
Foto: Hubert Szczepanski

Alte Schmelze 21  |  65201 Wiesbaden  |  kunden@rieth.team  |  +49 (0)611 22371

Ihr Partner für moderne Haustechnik 

•  Heizsysteme für Ihr Zuhause – Wärme, Komfort & Effizienz
•  Intelligente Lüftungssysteme für gesunde Innenräume 
•  Maßgeschneiderte Klimatisierung zu jeder Jahreszeit 
•  Sanitärlösungen für zeitgemäße Ansprüche in Ihrem Objekt

Vereinbaren Sie jetzt Ihren  
Wartungs- oder Reparaturtermin!

Bücher zum Greifen nah in 
der Buchecke Schierstein
Ihre Buchhandlung für  
die ganze Familie 

Buchecke Schierstein  · Inh. Andreas Dieterle  
Reichsapfelstrasse 1 · Wiesbaden-Schierstein   
Tel. 0611 89078634 · info@buchecke.de
www.buchecke.de ·  www.facebook.com/Buchecke/

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 10:00 – 13:00 und 15:00 – 18:00   
Samstag 10:00 – 13:00

NAUMANN 
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

Dem Eigentümer verpfl ichtet –
dem Käufer verbunden!
Das Aufi na-Verkaufswert-
Gutachten erstelle ich für Sie 
kostenlos!

6565
Erfolgreich in 

dritter Generation !

Allen Freunden des WSW, den Mitgliedern, und den Lesern 
des Schiersteiner Lebens, wünschen wir eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit, und ein gutes friedliches Jahr 
2026.

Herbstwanderung

Unsere diesjährige Wanderung fand am 12. Oktober statt. 
Bei herbstlichem, aber zum Glück trockenem Wetter, be-
gannen wir die Tour auf unserem Gelände.  Es ging in Rich-
tung Rheingau. Unser Ziel war ein gemeinsames Mittages-
sen im Gelben Haus in Eltville. 

Gut gestärkt, legten wir anschließend den Weg zu unserem 
Vereinsgelände zurück.

M. Bommert
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M O T O R B O O T C L U B  M I T T E L R H E I N  E .  V.

 

Mitchell Wärmemessdienst  
Heizung und Sanitär 
me. Mark Mitchell 
Schoßbergstraße 22 
65201 Wiesbaden 
 

Tel.: 0611-92 00 230 
Fax.: 0611-17 43 43 6 
E-Mail: info@markmitchell.de 

MCM-Jugend bei Hessen- und Deutschen 
Schlauchbootslalom-Meisterschaften am Start

Bei den Hessischen Landesmeisterschaften im Schlauch-
bootslalom haben sich dieses Jahr insgesamt sechs Ju-
gendliche vom Motorbootclub Mittelrhein (MCM) qualifiziert. 
Gastgeber der vom HELM (Hessischer Landesverband Mo-
torbootsport) organisierten Veranstaltung war der Wiesba-
dener Yachtclub.
 
In der Klasse M7 (22 bis 27 Jahre) waren Tristan Pohn und 
Roman Trapp vom MCM am Start, durch ihr Alter von 27 
Jahren war es für die beiden die letzte Teilnahme an einer 
hessischen Meisterschaft. Beide fuhren grandiose Zeiten, 
ließen jedoch Punkte bei der Geschicklichkeit, sodass sie 
nicht unter die ersten drei kamen.

Bei den jüngeren Teilnehmern lief es besser. Vier MCM-Kin-
der waren am Start, darunter drei Neuzugänge, die beim 
diesjährigen Schnuppertraining des Clubs entschieden 
hatten, sich der MCM-Schlauchboottruppe anzuschließen. 
Zwei schafften es aufs Podium: Jakob Peter ließ seine Kon-
kurrenz mit weitem Abstand hinter sich und erfuhr sich in 
der Klasse ME (sechs und sieben Jahre) die Hessenmeis-
terschaft. Elias Bernhardt und Timo Tuomari hatten mit ins-
gesamt 13 Startern in ihrer Klasse M3 (12 und 13 Jahre) die 
größte Konkurrenz. Auch Timo ist erst seit dem Schnup-
pertraining im Mai Teil der MCM-Jugend. Er erreichte auf 

Anhieb einen respektablen vierten Platz. Elias schaffte es 
mit Platz drei aufs Treppchen. Damit haben sich in diesem 
Jahr zwei MCM-Jugendfahrer für die Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft qualifiziert. Bei der Veranstaltung 
auf dem Beetzsee in Brandenburg traten 144 Kinder und 
Jugendliche aus elf Landesverbänden an. MCM-Neuzu-
gang Jakob Peter erreichte sensationell den dritten Platz. 
Newcomer Timo Tuomari durfte für Elias Bernhardt starten, 
der an dem Wochenende leider verhindert war. Auf Anhieb 
erreichte er von 27 Teilnehmenden in seiner Klasse einen 
tollen siebten Platz. Glückwunsch allen Fahrern an dieser 
Stelle und ein stolzes „Hoch auf die Jugendarbeit“ mit unse-
ren Betreuern Roland Bernhardt und Guido Kleemann.

Abtuckern zum Ende der Bootssaison

Am 28. September trafen sich die Mitglieder des MCM, um 
das Saisonende mit dem traditionellen Abtuckern zu bege-
hen. Sechzehn Boote fuhren bei schönstem Spätsommer-
wetter den Rhein hinauf an der Rettbergsaue entlang bis 
Mainz und auf der anderen Seite am Biebricher Schloss 
vorbei wieder zurück. Nach dem offiziellen Einholen  
der Flagge trafen sich die Mitglieder im Weingut Sinz in 
Wiesbaden-Frauenstein, um die Saison noch einmal bei 
ein oder zwei Gläsern Rebensaft Revue passieren zu las-
sen. Die Boote gehen nun in den wohlverdienten Winter-
schlaf.	

Tim Förderer

Unser Service für Sie:
Elektroinstallationen
Kreative-Beleuchtung
Beleuchtungsumrüstung
EDV-Vernetzung
E-Check

Weitere Informationen unter 
www.es-geenen.de

Wir suchen  
Verstärkung!  

ALFRED-SCHUMANN-STRASSE 7  ·  65201 WIESBADEN-SCHIERSTEIN

Einfach bewerben: Mail oder Anruf genügt!

+49 (0)611 – 71 82 82

info@es-geenen.de

Die siegreichen MCM-Piraten © Tim Förderer/MCM
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P FA D F I N D E R

Die Pfadfinder und Pfadfinderinnen vom DPSG-Stamm 
„Thomas Morus“ aus Schierstein waren diesen Sommer im 
Stammeslager auf dem Zeltplatz „Herrgottshübel“ (Saar-
land, 40 km hinter Kaiserslautern).

An- und abgereist wurde mit Bus und Bahn. Für den Trans-
port der Zelte und des übrigen Materials unterstützte uns 
die Pfarrgemeinde St. Peter und Paul dankenswerterweise 
mit einem Anhänger.  

War es in der Woche vorher noch staubtrocken und übertra-
fen die Temperaturen das Alter der meisten Leiter und Lei-
terinnen, wurden wir vom Regen und nächtlichen Tiefsttem-
peraturen von  8°C doch etwas überrascht. Dadurch wurde 
das Schnitzen am Lagerfeuer in der Feuerjurte zur Lieblings-
beschäftigung der meisten Kinder. Gerade rechtzeitig kam 
die Sonne wieder 
raus, denn die 
Pflasterbox wur-
de langsam leer.  
Durch das besse-
re Wetter wurde 
auch ein Besuch 
im Schwimmbad 
möglich. Und ein 
Schwimmbadbe-
such ist in der Mit-
te eines Lagers immer eine bewährte Methode, alle Kinder 
mal richtig sauber zu bekommen. Auch ohne Regen blieb 
das Lagerfeuer der wichtigste Treffpunkt im Lager, an dem 
allabendlich gesungen und Gitarre gespielt wurde. 

Die ganze Woche stand unter dem Motto „Detektive“. Zwei 
Leitende hatten sich einen Kriminalfall ausgedacht, den die 
Kinder interaktiv lösen mussten. 

Alle Leitenden bekamen eine feste Rolle und schlüpften in 
kreative Kostüme. Durch Beobachtungen und Fragen konn-
ten die Kinder den Fall am Ende des Lagers erfolgreich lö-
sen. Verdächtig waren alle, jedoch war es dieses Mal nicht 
der Gärtner - beziehungsweise die Gärtnerin, die tatsächlich 
einen Gemüsegarten während des Lagers anlegte.   

Fussel   

Hast du Lust auf Abenteuer, neue Freunde und 
spannende Lager, dann komm doch bei uns 
vorbei!

Wir freuen uns immer über Kinder und Jugendliche, die 
mitmachen möchten - und auch Erwachsene, die Spaß 
daran haben, sich zu engagieren und unser Team zu 
erweitern.

Kontakt: MarcovM@gmx.de

Tel.: 0178 - 88 25 430
laubfroschmueller    web.de

Baumpflege und Fällungen 
mit Seilklettertechnik (SKT) 

Sommerlager „Kinder, Detektive, Abenteuer“
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F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  W I E S B A D E N - S C H I E R S T E I N

Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner,

das Jahr neigt sich dem Ende zu, die Tage werden kürzer, 
und die Adventszeit steht vor der Tür. Bevor wir gemeinsam 
auf das Jahr 2026 anstoßen, möchten wir noch einmal zu-
rückblicken und berichten, was sich in den vergangenen Mo-
naten bei uns getan hat – und was es Aktuelles aus unseren 
Abteilungen zu erzählen gibt.

Ausbildung
Unsere Kameraden Florian und Frank haben an der Hessi-
schen Landesfeuerwehrschule (HLFS) in Kassel den einwö-
chigen Bootsführerlehrgang erfolgreich absolviert. Wir gratu-
lieren beiden herzlich zu dieser tollen Leistung und wünschen 
ihnen allzeit eine Handbreit Wasser unterm Kiel!

Einsatzabteilung
Ein besonders einsatzreicher Tag liegt hinter uns: Im August 
wurden wir gleich zu sieben Einsätzen innerhalb eines ein-
zigen Tages alarmiert – eine außergewöhnliche Belastung, 
die nur dank des starken Engagements aller Kameradinnen 
und Kameraden so reibungslos gemeistert werden konnte.
Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten für euren Einsatz 
und eure Bereitschaft, auch an langen Tagen alles zu geben!
Am 14. September fand außerdem der diesjährige Towerrun 
der Freiwilligen Feuerwehr Mainz-Stadt statt. Unsere Kame-
radinnen und Kameraden Florian, Jochen, Gilbert, Benjamin, 
Christian, Max, Alex und Svenja stellten sich dieser sportli-
chen Herausforderung und bezwangen die Bonifazius-Türme 
in Mainz – 23 Stockwerke mit insgesamt 407 Stufen, natürlich 
in voller Feuerwehrausrüstung inklusive Atemschutzgerät. 
Alle acht erreichten erfolgreich das Ziel, und ein Team erzielte 
dabei sogar eine beeindruckende Zeit von 5:33 Minuten. Hut 
ab vor dieser tollen Leistung!

11 Jahre Social Media
Seit nunmehr elf Jahren betreiben wir Social Media in un-
serer Wehr. Gegründet wurde unser Auftritt damals von A. 
Vogel, L. Hagner und T. Mank. Wir sind froh und stolz darauf, 
euch regelmäßig Einblicke in unsere Arbeit zu gewähren – 
und auch einige neue Mitglieder über diesen Weg gewonnen 
zu haben. Was anfangs eher „nebenbei“ begann, hat sich im 

Laufe der Zeit immer weiter professionalisiert. Heute besteht 
unser BuMa-Team (Bürger- und Medienarbeit) aus zehn Ka-
meradinnen und Kameraden, die mit viel Engagement daran 
arbeiten, euch möglichst hochwertigen Content zu bieten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die hier mit Herzblut hinter 
den Kulissen wirken!

Jugendfeuerwehr
Unsere Jugendfeuerwehr trifft sich weiterhin fleißig jeden 
Freitag zu ihren Übungsdiensten. Ein besonderes Highlight 
steht jedoch bevor: die Nikolaustage im Weingut Meilinger, 
die am 1. und 2. Adventswochenende stattfinden. Wie schon 
im letzten Jahr wird unsere Jugendfeuerwehr dort wieder für 
süße und herzhafte Speisen sorgen. Wir freuen uns auf viele 
Besucherinnen und Besucher.

Kinderfeuerwehr
Zum Zeitpunkt des Erscheinens dieser Ausgabe haben sie 
bereits ihren traditionellen Halloween-Streifzug durch die 
Schiersteiner Straßen unternommen – natürlich mit Süßem 
oder Saurem im Gepäck. Wir hoffen, sie hatten dabei jede 
Menge Spaß und viele prall gefüllte Beutel!

Feuerwehr-Archiv
Zum Schluss noch ein kleiner Aufruf in eigener Sache: Wir 
sind immer auf der Suche nach historischen Bildern rund um 
unsere Feuerwehr Schierstein. Falls Sie also noch alte Fotos, 
Zeitungsausschnitte oder andere Erinnerungsstücke in der 
Schublade finden, freuen wir uns sehr über Ihre Nachricht!
Kontakt: archiv@ff-schierstein.de

Wir blicken dankbar auf ein ereignisreiches Jahr zurück – vol-
ler Einsätze, Veranstaltungen, Ausbildung und Gemeinschaft.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine frohe und be-
sinnliche Weihnachtszeit, ruhige Feiertage und einen guten 
Start ins neue Jahr 2026!

Ihre
Freiwillige Feuerwehr Schierstein

Kevin Schröder
Stellv. Wehrführer 

 

 

T I B  TRIMBUCH  BOECKL 
 

Partnerschaft mbB, Steuerberater - Rechtsanwalt 
 
 

▪  Jahresabschlüsse versch. Rechtsformen ▪  Private Steuererklärungen 
▪  Betriebliche Steuererklärungen ▪  Gesellschaftsrechtliche Beratung 
▪  Finanzbuchhaltung ▪  Vertragsgestaltung 
▪  Lohn und Baulohn ▪  Erbschafts- und Unternehmens- 
▪  Betriebswirtschaftliche Beratung     nachfolgeberatung 

 
 Claus Trimbuch Stefan Boeckl      Oliver Flick 
    Dipl.-BW (FH) 
    Steuerberater 

Rechtsanwalt 
Fachanwalt für 

Steuerrecht 

      Steuerberater 

 
                          65201 Wiesbaden-Schierstein  ▪  Karl-Lehr-Str. 28 
 Tel.: 0611-18266-0  ▪  Fax: 0611-18266-26  ▪  info@tb-partner.de ▪ www.tb-partner.de 
 
 

Mit uns
zur umwelt-
freundlichen
Wärmepumpe

Beratung 

aus 1. Hand:

-  im EEC

-  auf unserer 

Website

Wir wissen, wie‘s geht.
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I N T E R E S S E N G E M E I N S C H A F T  S C H I E R S T E I N E R  W O C H E N M A R K T  E .V.

Rund um den Schiersteiner Wochenmarkt! 
Auch seit dem letzten Schiersteiner Leben hat sich wieder 
einiges beim Schiersteiner Wochenmarkt getan. 

Wir hatten ja im letzten halben Jahr mit unserer Umfrage 
um eure Meinung gebeten, wie ihr den Wochenmarkt erlebt, 
was ihr gut findet oder was wir vielleicht noch besser ma-
chen können. Die Umfrage ist inzwischen geschlossen und 
die ersten Ergebnisse liegen vor: Rund 300 Marktbesucher 
haben an der Umfrage teilgenommen und haben uns ein 
überwiegend positives Feedback gegeben – dafür möch-
ten wir uns herzlich bedanken und freuen uns sehr darü-
ber! Im Durchschnitt gab es die Bewertung 4,6 von 5 Ster-
nen. Besonders häufig werden die gesellige Atmosphäre, 
die Möglichkeit Freunde und Bekannte zu treffen sowie die 
Angebotsvielfalt und die Organisation als positive Aspekte 
genannt. 

Die meisten Verbesserungswünsche bezogen sich auf die 
Toilettenanlage und die Sitzgelegenheiten an den Markt-
tagen. Eine neue Toilettenanlage wurde inzwischen (nach 
jahrelangen Bemühungen diesbezüglich) von der Stadt 
Wiesbaden genehmigt und in Aussicht gestellt, sodass wir 
derzeit auf eine bauliche Umsetzung in 2026 hoffen.

Wie ihr sicher schon bemerkt habt, hat sich auch bei den 
Sitzgelegenheiten am Weinstand einiges getan. Der Ver-
schönerungsverein hat neue Sitzgarnituren gestiftet und die 
Mitglieder der IG Wochenmarkt haben sie am 10. Septem-
ber aufgebaut und aufgestellt.

Weitere Unterstützung für den Ortsring gab es auch am 09. 
bis 12. Oktober beim „Austrinken“ am Weinstand durch un-
sere Mitglieder. Hier auch noch ein großes Danke an alle 
unsere Mitglieder, die immer wieder tatkräftig bei allen Ar-
beitseinsätzen unterstützen – ihr seid einfach toll!

Auch in diesem Jahr wird es wieder den beliebten Glühwein-
Treff geben. Ab dem 08. November wird wieder Glühwein 

vom Weingut Klepper an den Wochenenden (Samstag und 
Sonntag) ab 14.00 Uhr ausgeschenkt. Es wäre schön, wenn 
wir auch in dieser Wintersaison mit vielen Besuchern die 
Vorweihnachtszeit genießen könnten.

Am Samstag und Sonntag, den 13. und 14. Dezember 
2025 wird zum zweiten Mal der Schiersteiner Weihnachts-
markt stattfinden. Von 14.00 bis 21.00 Uhr könnt ihr euch 
auf viele Leckereien und Verkaufsstände, unterstützt durch 
viele Schiersteiner Vereine und Einwohner, freuen. Wir vom 
Vorstand freuen uns jedenfalls schon sehr darauf, ganz viele 
von euch an diesem Wochenende zu sehen und gemein-
sam Zeit zu verbringen!

Seit einiger Zeit hat die Interessengemeinschaft Schierstei-
ner Wochenmarkt e. V. auch ein Profil bei Instagram und wir 
möchten euch gerne einladen, uns dort zu folgen. Damit 
werdet ihr immer aktuell über die neuesten Informationen 
und Aktivitäten auf dem Laufenden gehalten. Wenn ihr uns 
folgen möchtet, dann nutzt gerne den folgenden QR-Code:

Und hier ist noch ein Link-Tree, dieser hat den Vorteil, dass 
ihr damit zu „allen unseren Seiten“ 
gelangt bzw. zu einer Übersicht mit 
den Links zu unserer Webseite, zu Fa-
cebook, zum Online-Mitgliedsantrag 
und einiges mehr. Der Vorstand der 
IG Schiersteiner Wochenmarkt e. V. 
wünscht allen ein wunderschönes 

Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und ein glückliches 
und gesundes 2026!   

Wie immer findet ihr aber auch weiterhin alles Aktuelle rund 
um den Markt auf unserer Homepage www.schierstei-
nerwochenmarkt.de. Es lohnt sich immer unsere Home-
page zu besuchen!

Wir wünschen euch immer viel Spaß 
beim Einkaufen auf unserem Schierstei-
ner Wochenmarkt und ihr findet auch 
weiterhin einen von uns als Ansprech-
partner bei Fragen oder Anregungen 
dienstags am Hans-Römer-Platz!

Wir freuen uns über eure Wünsche, Anregungen aber auch 
Kritik per Mail! Schreibt uns diese an folgende E-Mail-Adres-
se: info@schiersteinerwochenmarkt.de

Bis zum nächsten Markttag!

Tina Hagner
Schriftführerin 

V E R A N S TA LT U N G S T E R M I N E  S C H I E R S T E I N  2 .  H A L B J A H R  2 0 2 5

Datum Uhrzeit Veranstaltung

Jeden Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Schiersteiner Wochenmarkt – findet auf  dem Hans-Römer-Platz statt. 

11.11.2025 17.00 Uhr Martinszug durch die Straßen Schiersteins I Treffpunkt: Kerbeplatz

15.11.2025 Jahresabschlussfeier I TGS I Georg-Lang-Halle

23.11.2025 Freudenberger Weihnachtsbaumverkauf I Kerbeplatz, Veilchenweg

26.11.2025 16.00 Uhr After-Work-Mittwoch I Kleintierzuchtverein 

28.11.2026 19.00 Uhr Weihnachtskrippenfest I Verschönerungsverein I Hafenpromenade 

29. – 30.11.2025 15.00 – 20.00 Uhr Glühwein & Co. I Weingut Meilinger 

29.11.2025 17.00 Uhr 548. Vespermusik: Mangold Gitarre I Christophoruskirche 

3.12.2025 14.30 Uhr EDV-/Repair-Café mit Nähstube I Auferstehungsgemeinde 

06. – 07.12.2025 15.00 – 20.00 Uhr Glühwein & Co. I Weingut Meilinger 

06.12.2025  16.00 Uhr Nikolausveranstaltung I Hafen I Verschönerungsverein 

13. – 14.12.2025 Weihnachtsmarkt I Hans-Römer-Platz I IG Wochenmarkt

13.12.2025 17.00 Uhr + 19.00 Uhr Weihnachtsmusik bei Kerzenschein - Christophoruskirche 

14.12.2025 Kinderweihnachtsfeier I TGS I Georg-Lang-Halle

14.12.2025 17.00 Uhr Weihnachtsmusik bei Kerzenschein I Christophoruskirche 

17.12.2025 16.00 Uhr After-Work-Mittwoch I Kleintierzuchtverein 

18.12.2025 19.00 Uhr Sitzung des Ortsbeirats I Rathaus Schierstein

27.12.2025 17.00 Uhr 549. Vespermusik: Clemens Bosselmann I Christophoruskirche 

03. – 04.01.2026 10. Wiesbadener Hallenmasters I SV Schierstein 13 I Halle am Elsässer Platz

17.01.2026 1. Damensitzung I Carneval Verein Schierstein 1928 e.V.

23.01.2026 2. Damensitzung I Carneval Verein Schierstein 1928 e.V.

24.01.2026 1. Kappensitzung I TGS I Georg-Lang-Halle

30.01.2026 3. Damensitzung I Carneval Verein Schierstein 1928 e.V.

31.01.2026 2. Kappensitzung I TGS I Georg-Lang-Halle

07.02.2026 Große Fremdensitzung I Carneval Verein Schierstein 1928 e.V.

14.02.2026 Kinderfastnacht I Carneval Verein Schierstein 1928 e.V.

14.02.2026 Disco „Saturday Night Fever“ I TGS I Georg-Lang-Halle

18.02.2026 17.00 Uhr Heringsessen I Kleintierzuchtverein 

14.03.2026 10.30 – 15.30 Uhr Räucherfest I ASV Vereinsgelände 

14.03.2026 19.00 Uhr 47. Festliche Weinprobe I Ortsring I Turnhalle Ehrengartstraße - 

27. – 29.03.2026 20. Ostermarkt I Verschönerungsverein I Hans-Römer-Platz
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S T O R C H E N G E M E I N S C H A F T  W I E S B A D E N - S C H I E R S T E I N  E .V.

Nun ist sie vorbei die Nestbau-, Paarungs-, Brut- und Auf-
zuchtzeit unserer Störche. In ihrer Schiersteiner Heimat, 
dem Wasserschutzgelände und in Schierstein fehlt etwas. 
Es sind keine Störche zu sehen und ihr fröhliches Klappern 
ist nirgends zu hören. Die erfolgreiche Storchenkamera 
ist deshalb bis Februar abgeschaltet. Doch einige unserer 
Störche sind noch ab und zu im Wiesbadener Raum zu fin-
den. Wer allerdings in den Bereich Groß-Gerau und Büttel-
born fährt, kann bis zu 600 überwinternde Störche sehen. 

Es steht also ab Mitte Februar für viele von ihnen nur eine 
kurze Rückreise nach Schierstein an. Andere Schiersteiner 
Störche haben es jedoch viel schwerer. So haben wir schon 
am 29. August aus Kenitra in Marokko die Nachricht erhal-
ten, dass dort Schiersteiner Störche angekommen sind. Es 
sind dies ein Altstorch aus 2024 und ein erst in diesem Jahr 
am 18.06.2025 beringter Jungstorch. Er ist der Nachkomme 
unseres ältesten, 30-jährigen Storchs. Wir hoffen, dass wir 
beide 2026 wieder in Schierstein begrüßen können.

Eine ganz besondere Freude für 
uns war es, dass wir unserem 
langjährigen Vorstandsmitglied 
Regina Größchen am 21. Sep-
tember zu ihrem 80. Geburtstag 
gratulieren konnten. Wir hoffen, 
dass sie noch viele Jahre uns im 
Vorstand, alle Storchenfreunde 
und natürlich die Störche, be-
gleitet. 

Für die Weihnachtszeit wün-
schen wir für uns alle friedliche 

und besinnliche Feiertage und hoffen für 2026 auf mehr 
Frieden in der Welt und natürlich auf ein tolles Storchenjahr.

www.schiersteinerstoerche.de 

Hubertus Krahner 
1. Vorsitzender 

Bilder: Thomas Geiger

Alles hat seine Zeit

Wir wünschen unseren Gästen ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes 2026.

Schlemmen und genießen wie im Urlaub. Große überdachte Terrasse mit Hafenblick. 
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Einlagen, 
Bandagen, 
Kompressions- 
strümpfe 
und  
vieles mehr. 

 

Straße der Republik 43 
65203 Wiesbaden 
Tel. 0611 6098939 
 

Rathausstraße 52 
65203 Wiesbaden 
Tel. 0611 61656 

Friedrichstraße 29 
65185 Wiesbaden 
Tel. 0611 450 480 91 
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K L E I N T I E R Z U C H T V E R E I N  E .V.

Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner,

seit der letzten Ausgabe ist wieder einiges bei uns passiert!
Am Samstag, den 27. September, stand das große Hühnerimp-
fen an. Hieran nahmen aktive und passive Züchterinnen und 
Züchter aus unserem Verein teil – eine gute Gelegenheit, sich 
über die verschiedenen Hühnerrassen auszutauschen. Insge-
samt wurden 225 Tiere geimpft. Ein großes Dankeschön geht 
an unsere Tierärztin Frau Dr. Hattemer und ihr Team.

Anfang Oktober fand erneut ein Aufräumtag statt, bei dem das 
Vereinsgelände für die bevorstehende Herbst- und Wintersaison 
vorbereitet wurde. In diesem Zuge wurde unser Lager aufge-
räumt und ausgemistet. So konnten wir unsere neu angeschaff-
ten Biertischgarnituren nun trocken über den Winter einlagern.
Auch in diesem Jahr wird der Verein wieder auf mehreren Geflü-
gelausstellungen vertreten sein:

• Gruppenschau: 25. – 26. Oktober in Bierstadt 
   (Wallauer Straße / Mainzer Weg)
• Kreisschau: 15. – 16. November in Nordenstadt (Taunushalle)
• �Geflügelschau: 6. – 7. Dezember in Oberwalluf (Gemeinde-

haus). Schaut gerne mal vorbei!

Zum Jahresausklang lädt der Verein nochmals herzlich zu den 
beiden letzten After-Work-Mittwochen des Jahres ein. Diese fin-
den am 26. November 2025 und 17. Dezember 2025, jeweils 
ab 16 Uhr, in unserem Vereinsheim statt.

Am 3. Adventswochenende könnt ihr uns außerdem auf dem 
Schiersteiner Weihnachtsmarkt auf dem Hans-Römer-Platz an-
treffen. Dort bieten wir – wie im letzten Jahr – leckere Suppen 
und Eintöpfe an.

Termine 2026

28.01.26 | 17:00 Uhr | After-Work-Mittwoch
18.02.26 | 17:00 Uhr | Heringsessen
11.03.26 | 17:00 Uhr | After-Work-Mittwoch
05.04.26 | 12:00 Uhr | Ostereiersuche
30.04.26 | 19:00 Uhr | Tanz in den Mai
13.05.26 | 17:00 Uhr | After-Work-Mittwoch
13.06.26 | 14:00 Uhr | Sommerfest
22.07.26 | 17:00 Uhr | After-Work-Mittwoch
05.08.26 | 17:00 Uhr | After-Work-Mittwoch
16.09.26 | 17:00 Uhr | After-Work-Mittwoch
10.10.26 | 10:00 Uhr | Frühschoppen „Speck & Ei“
28.10.26 | 17:00 Uhr | After-Work-Mittwoch
18.11.26 | 17:00 Uhr | After-Work-Mittwoch
09.12.26 | 17:00 Uhr | After-Work-Mittwoch

Hinweis: 18.02.26 Heringsessen & 05.04.26 Ostereiersuche                                                                     
Voranmeldung an: kleintierzuchtverein.schierstein@web.de
Der Kleintierzuchtverein Schierstein wünscht allen eine besinn-
liche Zeit und einen ruhigen Start ins neue Jahr!

V. Ott
Schriftführerin

EEiinnee  ffrrööhhlliicchhee,,  eennttssppaannnnttee  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt  
uunndd  vvoollllee  FFaahhrrtt  iinn  eeiinn  zzuuffrriieeddeenneess,,    
gguuttggeellaauunntteess  uunndd  ggeessuunnddeess  22002266  

  
wwüünnsscchhtt  ddaass  KKööbbiigg--TTeeaamm,,  WWiieessbbaaddeenn  
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S C H I E R S T E I N E R  L E S E R AT T E N  E .V.

Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner, 
liebe Freundinnen und Freunde der Schiersteiner 
Leseratten,

in freudiger Erwartung unseres 30-jährigen Vereinsjubilä-
ums 2026 möchten wir – wie in der letzten Schiersteiner Le-
ben-Ausgabe angekündigt – nachfolgend die Einstimmung 
darauf fortsetzen. Im vorliegenden Heft betrachten wir un-
sere Leseförderung im Wandel der Jahre. 

Deren Wurzeln reichen in die Zeit vor unserer Vereinsgrün-
dung zurück. Die damalige Leiterin der Schiersteiner Stadt-
teilbibliothek Inge Enders lud regelmäßig interessierte 
Grundschulkinder zu einer Vorlesestunde in die Bücherei 
ein, im Verlauf derer sie mit ihnen auch malte und bastelte. 
Nach Gründung der Leseratten wurde die Leseförderung/
Bastelstunde in die Obhut des Vereins gestellt. Ute Schnorr 
übernahm von Anbeginn deren Leitung, die sie seitdem bis 
heute innehat. Utes Feuereifer, die ihr anvertrauten Grund-
schülerInnen spielerisch für altersgerechte Bücher zu sen-
sibilisieren, darüber hinaus sie darin zu bestärken, eigen-
kreativ mit Papier, Schere, Malstiften, Wolle etc. zu werkeln, 
handelte ihr den vielsagenden Titel „Bastel-Ute“ ein, unter 
dem sie im Schiersteiner Ortskern bekannt ist wie ein bunter 
Hund.

Durch die zügig anwachsende Mitgliederzahl konnte sich 
unser Verein finanziell der Leseförderung annehmen und 
die Materialbeschaffung sponsern. Anfänglich wurde zuerst 
gebastelt und hernach den Kindern vorgelesen. Wählte zu-
nächst ausschließlich Ute den betreffenden Lesestoff aus, 
so ging sie im Laufe der Zeit dazu über, die Kinder einzu-
beziehen. Ab sofort hielt sie in jeder Bastelstunde eine the-
menspezifische Vorauswahl an Büchern in einer Buchkiste 
bereit, und die anwesenden Kids konnten ihr Wunsch-Vor-
lesebuch auswählen. Da diese Methodik jedoch wiederholt 
Streitigkeiten nach sich zog, führte Ute „Gegenstandskis-
ten“ ein, die sie mit Alltagsgegenständen ausstattete. 

Fünf Kinder durften jeweils einen Gegenstand auswählen. 
Jene fünf Objekte bildeten dann die Basis für eine von Ute 
spontan ersonnene Fantasy-Geschichte, die sukzessive 
auch die Kinder mitgestalteten, indem sie eigene Einfälle ein-
brachten. Grundprinzip dabei war, dass selbst das banalste 
Ding „alles konnte“. Beispielsweise sprang der Kochlöffel 
herum, vermochte zu denken, zu sprechen und zeigte Emo-
tionen. Mithin wurden vermeintlich langweilige Gegenstän-
de lebendig und interessant, eine Tatsache, die die Fantasie 
der Kleinen enorm anregte. So sehr, dass Ute schließlich die 
mutige Idee realisierte, eine inhaltliche Verbindung zwischen 
Geschichte und Bastelmotiv herzustellen. Fortan stand die 
Geschichte am Beginn der Stunde und bildete die Grundla-
ge fürs Basteln. Besagte Vorgehensweise markierte eine Art 
„Meilenstein“ unserer Leseförderung, nämlich dahingehend, 
dass von da an die Kinder bis zur letzten Minute konzentriert 
bei der Sache waren. Darüber hinaus gewann ihr gebas-
teltes Produkt gehörig an Wichtigkeit. Folglich behielt Ute 
das Konzept bis heute bei, zumal die persönlich mitgepräg-
te Geschichte die Kinder anspornt, sie daheim gedanklich 
weiterzuspinnen, und dadurch zu erzählerischem Denkver-
mögen plus sprachlicher Kompetenz beiträgt. Abschließend 
sei darauf hingewiesen, dass unsere derzeitigen Bastelstun-
den-Kinder tenden-
ziell im Vorschulalter 
sind. Um ihnen opti-
mal gerecht zu wer-
den, hat Ute die über-
wiegend „abstrakten“ 
Artikel der vorherigen 
Gegenstandskisten 
durch anschauliche-
res Equipment (z. B. 
Stofftiere) ersetzt. 

Nun noch eine kurze 
Nachlese unserer Spezialveranstaltung vom 01. Oktober 
2025. Nachmittags fand in der Bücherei unser 3. Manga 
Day & Comic Workshop für Kinder ab 8 Jahren statt. Die 
sieben anwesenden Mädchen lauschten aufmerksam den 
Ausführungen von Monika Hubl-Moussa, genannt Momo, 
die ihre „Schülerinnen“ so humorvoll wie ambitioniert in die 
spannende Zeichenherausforderung „Erstellung von Snoo-
py Comics“ einwies. Entsprechend beeindruckend waren 
die Ergebnisse, und am Ende der Doppelstunde wurden 
die kleinen Kunstwerke gegenseitig mit stolzer Freude be-
wundert. Momos gelungene Workshop-Umsetzung macht 
„Lust auf mehr“, insofern möchten wir sehr gerne diese 
neue Kooperation auch zukünftig fortsetzen. 

Ihnen und Euch allen ein friedvolles, gesundes Weihnachts-
fest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Herzliche Grüße im Namen des Leseratten-Vorstands
Ihre/Eure 

Birgit Kilian   

2026 
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Zum Lob des Wanderns, Wandern, eine soziale Bewegung, 
Wandern mit Naturfreunden!

Bevor der Mensch begann Agrarwirtschaft zu betreiben und 
an einem Ort sesshaft zu werden, zog er in nomadischen Ge-
meinschaften mit seiner Herde umher. Die Fortbewegung zu 
Fuß war somit ein Mittel zum Zweck, um fruchtbaren Weide-
grund ausfindig zu machen und das Überleben zu sichern. 
Auch die sogenannten „Völkerwanderungen“, ob sie aus kli-
matischen oder sozialen Gründen erfolgten, stellen eine frühe 
Form von Mobilität dar und sind sicherlich der Beginn der Ge-
schichte des Wanderns. Heute nun hat das Wandern eine an-
dere Ursache, einen anderen Zweck und andere Ansprüche. 
Aber es hat für die Naturfreunde und nicht nur in Wiesbaden 
eine ursächliche Bedeutung. Wandern braucht Ziele, deshalb 

wurde die Idee der Natur-
freundehäuser verwirk-
licht. Raus aus der Stadt, 
weg von Fabriken, hin zu 
freien grünen Landschaf-
ten mit sauberer Luft, 
das war die Losung vor 
mehr als hundert Jah-
ren. Und heute: Die Ge-
schichte des Wanderns 
spiegelt eben als Teil der 
Welt auch immer die Ge-

schichte der Menschheit wieder. In unserem Umgang mit der 
Natur werden so der jeweilige Zeitgeist und die mit ihm ein-
hergehenden Bedürfnisse sichtbar. Das Bedürfnis der Natur 
nahe zu sein, scheint jedoch Bestand zu haben. Wandern in 
allen Varianten gehört deshalb nach wie vor zu den Kernak-
tivitäten der Naturfreunde in Wiesbaden. Vom Spaziergang, 
über leichte, bis anspruchsvollen Touren, Wandern mit Seh-
behinderten, oder auch neudeutsch „walk and talk“ als Ein-
stieg wird von den Naturfreunden Wiesbaden angeboten. Ein 
besonderes Highlight ist stets die jährliche Wanderwoche, 
diesjährig ging es, „Rund um den Schliersee“. Anreise na-
turfreundegemäß mit der oh Wunder pünktlichen deutschen 
Bahn. Das Wichtigste vor Ort war zunächst die Klärung der 
Frage: Wo bette ich abends meine müden Füße und wo tanke 

ich Kraft für den nächsten Tag? Zuständig dafür, die Pension 
Huber, idyllisch am See gelegen, ausgestattet mit bequemen 
Zimmern und einem optimalen Frühstücksbuffet. Doch stets 
ruft der Berg. In zwei Leistungsgruppen „Heftig“ und „weni-
ger Heftig“ gings von rund um den Schliersee, über diverse 
Höhenwege, Ruine Hohenwaldeck, durchs Josefstal. Der Te-
gernsee mit Gindelalm und Firstalmen, Kleine Wanderungen 
um den Wendelstein, er wurde erobert mit der Zahnradbahn 
und auch der Spitzingsee wurde nicht vergessen. Die Schlier-
seer Gästekarte machte es möglich in der ganzen Gegend 
den ÖPNV zu benutzen. Am Nachmittag des ersten Wan-
dertags gab es noch eine Führung mit einer Gästeführerin, 
die wissenswerte und spannende Geschichten rund um den 
Ort Schliersee zu erzählen wusste. Ein Busausflug mit Be-
such der Eng Alm im Naturschutzgebiet Karwendel gehörten 
ebenso zum Programm, wie ein Besuch der kleinsten Stadt 
Österreichs mit 500 Einwohnern, der Glasstadt Rattenberg. 
Bei allen Schönheiten der Landschaft, der Berge und Seen 
rund um Schliersee durfte auch der kulturelle Eindruck nicht 
vernachlässigt werden. Deshalb stand auch die Besichtigung 
des Schlierseer Bauerntheaters, leider ohne Vorstellung an. 
Wider allen Vorhersagen spielte das Wetter die ganze Woche 
mit nur einer Ausnahme mit. Bei den Naturfreunden gibt’s 
nun mal kein schlechtes Wetter, nur die falsche Kleidung. 
Eine bunte und abwechslungsreiche Wanderwoche, die für 
das kommende Jahr nach mehr verlangt.

Arno Enzmann

Romantik am Schliersee

Das Bauerntheater Schliersee

Naturfreunde in der kleinsten Stadt 
Österreichs

Der Wendelstein wird gestürmt

Tanja Schader
Zertifizierte Gedächtnis  und
Lachtrainerin

Wasserrolle 8
65201 Wiesbaden
www.denkfitter.com
info@denkfitter.com
Mobil: 0172 6311951

Ganzheitliches Gedächtnistraining
Gruppen  und Einzeltraining (für jede Zielgruppe)
Wöchentliche Kurse

Tagesworkshops
Vorträge
Brain Trips (Wiesbaden, Rheingau, Frankfurt)
Denk Café

Autodienst  Schierstein
Rheingaustraße 33 · 65201 Wiesbaden
Tel. (06 11) 215 35 · Fax (06 11) 182 03 89
info@auto-teuner.de · www.auto-teuner.de

Autodienst Schierstein

Ihr zuverlässiger 
Partner

 
Podologe 

 

Nuno Teixeira 
 

Kassenzulassung 
 

Bernhard-Schwarz-Str.1 
65201 Wiesbaden 

Tel. / Fax 0611-21270 



www.backhaus-schroeer.de/weihnachten

EDLES WEIHNACHTSGEBÄCK
Handgemachte Plätzchen und Stollen mit hochwertigen Rohstoffen und Weinen 
vom Weingut Meilinger und St. Antony. Jetzt als Präsent-Set verschenken!

Reichsapfelstraße: 
Otto-Reutter-Straße: 
Söhnleinstraße: 

Mo-Fr 05:30-18:00  I  Sa 05:30-13:00  I  So 07:00-12:00 Uhr
Mo-Fr 06:00-18:00  I  Sa 06:00-17:30  I  So 07:00-12:00 Uhr
Mo-Fr 06:00-18:00  I  Sa 06:00-16:00  I  So 06:00-16:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten in Schierstein:

TIPP! MIT DER SCHRÖER CARD 
PUNKTE SAMMELN UND 

SPAREN !
Gilt für das gesamte Sortiment  –  

ausgenommen Zeitungen und Pfand. 

D A S  B A C K H A U S  S E I T  19 5 1


